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Bei Fragen steht Ihnen
Jeannette Eyring
T +49 661 63042
gern zur Verfügung.

Ihre Bewerbung richten
Sie bitte an:

 
Heinrich-von-Bibra-Platz 14
36037 Fulda
bewerbung@diakonie-
fulda.de

Bewerben können Sie
sich auch über unsere
Karriereseite

 
Erwarten Sie bei uns faire und gute
Arbeitszeiten und ein Entgelt, das deutlich
über dem Branchendurchschnitt liegt.
Natürlich bieten wir auch zahlreiche 

 
Sie sind gerne unterwegs und arbeiten
gerne mit Menschen, ob in der Pflege mit
den Kunden oder auf Station im Team.

Ihr Einfühlungsvermögen gegenüber den
Kunden ist genauso selbstverständlich wie
Ihre Sensibilität. Sie haben einen
Führerschein und sind bereit, auch am
Wochenende zu arbeiten.

Nerven aus Stahl. Immer ein Lächeln im
Gesicht. Das Herz am rechten Fleck. Und
absolut stressresistent. Genau so beschrei-
ben Sie sich selbst. Super! Genau Sie
suchen wir. Sie kommen gerne rum in Fulda
und Umgebung und freuen sich auf
Menschen, die sich auf Sie freuen. Perfekt!
Sie sind unsere Frau/unser Mann!

Sie sind selbstständig und selbstbewusst
und arbeiten trotzdem gerne in einem
tollen Team bei einem der besten
Arbeitgeber Deutschlands. Nein?
Verständlich, denn Sie arbeiten ja (noch
nicht) für uns. Sie fragen sich, ob Sie
wechseln sollen? Wir sagen: JA!

 
Als Gesundheits- und Krankenpfleger*in
besuchen Sie unsere Kunden zu Hause. Sie
leisten Behandlungs- oder Grundpflege und
unterstützen bei Tätigkeiten des alltäglichen
Lebens. Dabei sind Sie in festen Touren bei
festen Kund*innen eingeplant. Genau, wir
schreiben Bezugspflege groß.

Selbstverständlich dokumentieren Sie Ihre
Leistungen in der Pflegedokumentation. Sie
nutzen modernste Kommunikationsmittel
und hochwertige Software, damit Ihnen die
Zeit für das Wesentliche bleibt: die Pflege!

 

Wir haben Sie überzeugt? Wunderbar! Wir
freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Zusatzleistungen wie eine betriebliche
Altersversorgung, bezahlte Fortbildungen,
Weihnachtsgeld und einen unbefristeten
Arbeitsvertrag. Unser Fuhrpark ist brandneu
und wir erleichtern Ihre tägliche Arbeit durch
den Einsatz modernster
Kommunikationstechnik. Trotz allem:
persönliche Ansprache ist bei uns
selbstverständlich.

Natürlich sind wir tarifgebunden und zahlen
nach AVR.KW.

Gezielte und gründliche Einarbeitung und
regelmäßiger Austausch mit der
Pflegedienstleitung und dem Team sind für
uns ebenso selbstverständlich wie
eigenverantwortliches und zielgerichtetes
Arbeiten. Wir suchen Sie für wöchentliche
Arbeitszeiten zwischen 19,5 und 30
Stunden.

Kontakt

Diakonie Fulda

Das dürfen Sie erwarten.

So sieht Ihr Tag bei uns aus.

Das wünschen wir uns von Ihnen.

Los geht es.

Wir suchen Sie als

Teilzeit bis zu 75% | unbefristet WER SIND
WIR?

Die Frage nach der Identität...
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Entsetzt euch nicht! Ihr sucht Jesus
von Nazareth, den Gekreuzigten. 

Markus 16,6
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Als Pfarrerin Julia Kaiser im Freiwilligen Sozialen Jahr war, sagte eine Frau mit geistiger
Behinderung eines Tages zu ihr: „Du bist schön.“ Ein überraschender Satz. Einer, auf den
man nicht sofort eine Antwort weiß. Dann schaute die Frau sie an und ergänzte: „Weißt
du, warum du schön bist? Weil ich dich anschaue.“

Dieser Satz bleibt hängen. Weil darin etwas aufleuchtet, das mit unserer Identität zu tun
hat. Wir werden zu jemandem, indem wir angeschaut werden. Nicht nur beurteilt. Nicht
nur eingeordnet. Sondern wirklich gesehen.

Wer bin ich eigentlich? Diese Frage begleitet viele Menschen. Im Alltag tragen wir
Rollen, erfüllen Erwartungen und reagieren auf Bilder, die andere von uns haben.
Manchmal sind diese Bilder hilfreich. Manchmal engen sie ein. Dann stellt sich die Frage:
Was gehört wirklich zu mir? Und was ist ein Fremdbild, das ich übernommen habe?

Die Bibel setzt einen eigenen Ton dagegen. In Psalm 139 heißt es: „Du hast mich
geschaffen und kennst mich ganz.“ Da geht es nicht um Leistung und nicht um Rollen.
Da geht es um ein Angesehenwerden, das trägt. Vielleicht liegt darin eine leise Freiheit:
Wir dürfen unterscheiden, was uns entspricht und was wir loslassen können. Wir dürfen
darauf vertrauen, dass wir mehr sind als das, was andere in uns sehen. Unser Leben ist
angesehen von Gott.

Die Frage „Wer bin ich?“ weitet sich in dieser Ausgabe zur Frage: „Wer sind wir?“ Auch
als Kirche stellen wir sie uns immer wieder neu. Sie drängt sich auf angesichts des
gesellschaftlichen Wandels, von dem auch die Kirche unmittelbar betroffen ist.

Welche Rolle spielt die Ortskirchengemeinde, wenn Mitgliederzahlen zurückgehen? Wie
beschreiben Gemeindemitglieder ihre eigene Identität? Wie verändert die Digitalisierung,
besonders die künstliche Intelligenz, den Pfarrberuf? Und wie kann Kirche in Zukunft
aussehen?

Diesen Fragen geht dieses Heft nach. Zugleich richtet es den Blick auf Menschen, die oft
am Rand der Gesellschaft stehen und in der Bahnhofsmission Fulda einen Ort der
Unterstützung finden. Um Befreiung von Erwartungen und festgelegten Rollen geht es
auch im Interview von Pfarrerin Julia Kaiser mit Kristin Fehr, die Selbstbesinnungskurse
für Frauen in der Rhön anbietet.

Darüber hinaus finden Sie in dieser Ausgabe eine Übersicht über alle Gottesdienste
im Kooperationsraum. Auf den einzelnen Gemeindeseiten gibt es außerdem
Interessantes aus den Gemeinden zu entdecken: Hinweise auf Veranstaltungen,
Einblicke in besondere Projekte und vieles, was das Leben in unseren
Kirchengemeinden prägt.

Wir wünschen Ihnen eine anregende Lektüre und gute Gedanken bei der Frage, 
wer wir sind: als Einzelne, als Gemeinde und als Kirche.

Ihr Redaktionsteam
Sandra Keil, Julia Kaiser, Anke Heil
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Meine Identität ist ein Leben in humanistischer Philosophie. Als  Herausforderung
empfinde ich, was meine 8 Milliarden Mitmenschen täglich so anstellen. Der Glaube, dass

das Gute im Menschen letztendlich siegen wird, stärkt mich.

WAS BLEIBT, WENN SICH ALLES VERÄNDERT?

Wer bin ich und gehöre ich noch
dazu? Diese Fragen begegnen uns
heute an vielen Stellen. Sie zeigen
eine tiefe Verunsicherung. 

Die Welt, in der wir uns lange
zurechtgefunden haben, verändert
sich rasant. Gewohnte Sicherheiten
bröckeln, Rollen verschwimmen,
Zugehörigkeiten werden fragil, auch
in unserer Kirche.

Ich kenne die Bindung an
Ortsgemeinde aus eigener
Erfahrung. Als ich vor 26 Jahren in
Fuldas katholischem Hinterland
strandete, wurde ich in der
evangelischen Kirchengemeinde am
Ort sehr herzlich aufgenommen.
Schnell wurde ich
Kirchenvorsteherin. Es war eine
anstrengende, aber glückliche Zeit.
Ich wusste, wohin ich gehörte und
wofür ich mich einsetzte.
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Gerade in unruhigen Zeiten ist mir
Verlässlichkeit im Miteinander sehr

wichtig: Ich übernehme Verantwortung
und bin in entscheidenden Momenten für

andere da. In Momenten eigener Belastung
fällt es mir schwer, für andere da zu sein.

Innere Ausgeglichenheit und der Halt
meiner engsten Menschen geben mir in
bewegten Zeiten die Kraft, um auch für

andere da sein zu können.

Die Liebe zur christlichen Gemeinschaft, Hoffnung auf das Gute und
Perspektive in schlechten Tagen machen meine Identität als Christ
aus. Menschen, die mich in meinem Leben unterstützen und mir
helfen, mich mit meinem Glauben, meiner Herkunft, sowie meinen
Zielen auseinanderzusetzen, machen sie stärker.

Meine Identität ist vielseitig geprägt – durch die
Menschen in meinem Umfeld, meine Familie,
meine Freunde und durch meinen Glauben. In
meiner Identität fordert mich heraus, all diesen
Bereichen gerecht zu werden und dabei bei mir
selbst zu bleiben. Mich stärken echte
Begegnungen, gute Gespräche, der Ausgleich
durch meine Hobbys und das Vertrauen darauf,
dass Gott mich in all diesen Rollen trägt.
Valentina Hahner, 25 Jahre, Kreuzkirche

Gerade deshalb verstehe ich die
Angst vor dem Bedeutungsverlust
der Ortsgemeinde. Ortsgemeinde
war und ist für viele ein kostbarer
Raum von Zugehörigkeit. Aber sie
kann nicht die einzige Form bleiben,
in der kirchliche Identität entsteht
und gelebt wird.

Andere Formen erlebe ich längst in
meiner Arbeit als
Gemeinwesendiakonin in der
Altenheimseelsorge, in der
Zusammenarbeit mit sozialen
Betreuungen und freiwillig
Engagierten, in ökumenischen
Teams und mit Menschen, die
keiner christlichen Kirche angehören
und dennoch teilen, was uns
antreibt: Verantwortung und
Mitgefühl für alte Menschen.

Kirche ereignet sich dort auch
jenseits der klassischen
Ortsgemeinde. Identität entsteht
durch Beziehung, geteiltes
Engagement und erlebte
Gemeinschaft. Menschen bringen
sich ein, werden gesehen und
erfahren Zugehörigkeit. Identität ist
kein Besitz, den wir verteidigen
müssen. Sie ist ein Geschenk, das uns
zugesprochen wird.
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Wer sind wir?

„Ich habe dich bei deinem
Namen gerufen – du bist mein.“
(Jesaja 43,1)

Wenn das unser Ankerpunkt ist,
können wir Strukturen loslassen,
ohne Gemeinschaft preiszugeben.
Gebäude verabschieden, ohne
Beziehungen zu verlieren. Vertrautes
betrauern und zugleich Neues
erwarten.

Diakonin Bianca Reith

Meine Identität ist kein
unveränderliches Bild, sondern

ein ständiges Werden – geformt
durch meine Erfahrungen, die

Menschen in meinem Leben und
den tiefen Wunsch, meiner

eigenen Wahrheit zu folgen.
Herausgefordert wird sie, wenn

ich mich zwischen Anpassung
und Authentizität verliere.
Gestärkt werde ich in den

Momenten, in denen ich den Mut
finde, ich selbst zu sein – und

wenn ich spüre, dass ich Teil von
etwas Größerem bin.

Solveig Wilshusen, 43 Jahre,
Versöhnungskirche-Matthäuskirche

Vor allem mein Verhalten gegenüber
Mitgeschöpfen, insbesondere den
herausfordernden, definiert mich als Christ
bzw. meine Identität. Alltägliche Dinge,
wie wahrgenommene Ungerechtigkeiten
und andere Provokationen stellen mich und
meinen gelebten Glauben immer wieder auf
die Probe. Überstandene
Herausforderungen und gute Vorbilder im
Glauben stärken mich immer wieder in der
Gewissheit, Gott nahe zu sein und bei ihm
zu bleiben.

Wolfgang Klüber, 70 Jahre, Bonhoeffergemeinde

Sven Kochert, 51 Jahre, St. Johanneskirche

Ich definiere mich nicht durch Leistung oder Erfolg, sondern durch meinen Glauben.
Ich glaube, dass Gott die Grundsteine meiner Identität gelegt hat. Herausgefordert wird
mein Glaube besonders dann, wenn ich Dinge nicht verstehe oder sie als ungerecht
empfinde. Gleichzeitig finde ich immer wieder Kraft und Orientierung im Gebet, beim
Lesen der Bibel, in der Kirche und durch die Menschen, die mich auf meinem
Glaubensweg begleiten. Besonders der Vers Johannes 3:16 erinnert mich daran, dass
Gottes Liebe größer ist als alle Zweifel und dass ich von ihm getragen und gewollt bin.
Nele Roitzsch, 18 Jahre, Bad Salzschlirf - Großenlüder

Stefanie Dorn, 33 Jahre,
Christophoruskirche

Neves, 14 Jahre, Christuskirche

STIMMEN AUS UNSEREN GEMEINDEN

Wer sind wir?

WER SIND WIR?
Ihre Gedanken sind uns wichtig!

Wir laden Sie herzlich ein, 
Ihre Gedanken und Ideen mit uns zu teilen.
Was gehört zu Ihnen? Was macht Ihre Identität aus 
und beschreibt sie? Gibt es besondere Herausforderungen? 
Woraus ziehen Sie Ihre Stärken?

Wir freuen uns über jedes Feedback , 
nehmen diese gerne auf und veröffentlichen sie 
in der kommenden Ausgabe.



Kristin Fehr spricht über ihre
Kraftortwanderungen in der
Rhön, über die Suche nach der
eigenen Identität jenseits fester
Rollen und über die leise
spirituelle Kraft der Natur. Ein
Gespräch über innere Balance,
Mut und die Frage, wer wir
eigentlich sind.

Liebe Kristin, wer bist du und was
machst du?
Mein Name ist Kristin Fehr, ich bin
Mama von zwei Kindern und
Förderschullehrerin. Die Rhön ist
seit vielen Jahren meine persönliche
Kraftquelle. Aus Wanderungen mit
Freundinnen ist die Idee meiner
Kraftortwanderungen entstanden.
Ich biete für Frauen Wanderungen
an besonderen Orten in der Rhön
an, bewusst in Stille. Dabei geht es
darum, wieder bei sich selbst
anzukommen. Ich gebe Impulse zu
Identität, Rollenbildern,
Selbstwahrnehmung und innerer
Balance.

Wenn du an „Identität“ denkst:
Was ist für dich der Kern von
„Das bin ich“?
Identität bedeutet für mich: Wer bin
ich wirklich, losgelöst von all den
Rollen, die mir im Laufe des Lebens
zugeschrieben wurden? Im Kern
würde ich sagen: Ich bin ein Mensch
mit Visionen, jemand, der Wünsche
und Träume nicht nur denkt,
sondern ihnen auch folgen möchte.
Ich würde mich als Visionärin
beschreiben, als Frau, die alte
Rollenbilder hinterfragt und andere
dazu ermutigen möchte. Für mich
bedeutet Identität auch, den Mut zu
haben, den eigenen Wünschen,
Werten und Visionen zu folgen.
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ABGEHÄNGT – UND DANN? 
EIN EINBLICK IN DIE BAHNHOFSMISSION FULDA

Der Schmerz über verlorene Familie,
Freunde und Arbeitskollegen ist
immer noch groß – ebenso wie die
Einsamkeit. Da sitzt auch Nikolaj aus
Polen, der mit dem großen Traum,
eine Arbeitsstelle in Deutschland zu
finden, gekommen ist. Doch
unsichere Arbeitsverhältnisse und die
Angst, ohne Erfolg in die Heimat
zurückzukehren, lassen ihn derzeit
ohne Wohnung auf der Straße
leben. Daneben sitzt Tamara, die
bereits in Rente ist. Früher hatte sie
viele soziale Kontakte, doch mit den
Jahren wurden diese weniger. Wenn
sie nach Hause kommt, wartet dort
niemand auf sie.

Unterschiedliche Gründe und
persönliche Schicksale können dazu
führen, dass Menschen sich
abgehängt fühlen. Eine lange
Abwärtsspirale. Hier auszubrechen
benötigt sehr viel Kraft und Zeit. 
Es ist einfach zu sagen, dass es sich
um individuelles Versagen handelt.
Unsere Gesellschaft befindet sich im
Wandel und nicht jeder kann mit
diesem Wandel Schritt halten.
Digitalisierung, Individualisierung
und zunehmende Bürokratie
bringen zwar Chancen mit sich,
führen aber auch dazu, dass
Menschen „auf der Strecke bleiben“.
Fehlende Alternativen zu digitalen
Anträgen, komplexe Abläufe oder
fehlende Empathie werden für
Menschen in Krisensituationen
schnell zu unüberwindbaren
Hürden. 

Das Vertrauen, ein Teil dieser
Gesellschaft zu sein, geht
irgendwann verloren. 

Wie können wir Menschen
wieder Halt und Zugehörigkeit
geben?

Die Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter der Bahnhofsmission
leben den Grundsatz der
unbedingten Wertschätzung und
Nächstenliebe. Jeder Mensch wird
mit Respekt behandelt – unabhängig
von Einkommen, Aussehen oder
Hintergrund. 

Unsere Gäste wissen, dass sie bei uns
sein dürfen, wie sie sind und nicht
verurteilt werden. Oft beginnt das
schon mit einem freundlichen
„Hallo“ und einem ehrlichen „Wie
geht es dir?“.
Unser neues Frauencafé stärkt durch
gemeinsame Angebote Vernetzung
und Selbstwirksamkeit von Frauen,
die es besonders schwer haben. 

Zudem kann das Ehrenamt
Menschen helfen, wieder Teil der
Gesellschaft zu werden und selbst
etwas beizutragen. Die
Bahnhofsmission wird deshalb oft als
„Ankerpunkt“ bezeichnet: ein Ort,
an dem Menschen wieder Halt
finden können.

Annika Ettrich, Bahnhofsmission Fulda
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Insgesamt begrüßen wir täglich
bis zu 60 Gäste in der
Bahnhofsmission Fulda:
Menschen ohne Wohnung oder
Obdach, Menschen mit
Suchterkrankungen, Menschen
mit Migrationshintergrund oder
auch Menschen, die einsam sind,
ohne sich unbedingt in
materieller Not zu befinden. 

Jeder darf zu uns kommen, wird
freundlich begrüßt und bekommt
kostenfrei ein Getränk, eine
Kleinigkeit zu essen oder, falls
gewünscht, ein Gespräch.
Die Bahnhofsmission versteht sich
als erste Anlaufstelle,
Weitervermittlung und Türöffner
für Menschen mit akuten oder
existenziellen Nöten. Doch
zunehmend sind wir auch die letzte
Anlaufstelle. Wenn Menschen
bereits erfolglos andere
Einrichtungen, Ämter und
Beratungsstellen durchlaufen haben,
sind wir – 28 Ehrenamtliche und ich
als Koordinatorin – einfach da:
unbürokratisch, niedrigschwellig
und immer mit einem offenen Ohr.

Warum fühlen sich Menschen
von der Gesellschaft
ausgeschlossen?

Da ist beispielsweise Peter. Früher
hatte er einen gut bezahlten Job,
eine Frau, ein Kind und eine
Wohnung. Nach einem
Arbeitsunfall konnte er nicht mehr
arbeiten. In einer
Leistungsgesellschaft fühlte er sich
nutzlos, entwickelte eine Depression
und später eine Suchterkrankung.
Danach fiel sein bisheriges Leben
wie Dominosteine in sich
zusammen: erst war das Auto weg,
dann die Familie und schließlich die
Wohnung. Um Hilfe zu bitten,
waren Scham und Erschöpfung
einfach zu groß. Statt Verständnis
hört er oft Sätze wie: „Sie müssten
doch einfach nur arbeiten.“ 

Wer sind wir?
BEI SICH ANKOMMEN – 

KRAFT FINDEN ZWISCHEN ROLLEN, NATUR UND STILLE
Sie haben dort etwas
wahrgenommen: eine Kraft, eine
Verbindung, eine Tiefe, die sich oft
nur schwer in Worte fassen lässt.
In der Natur entsteht bei mir eine
große Demut. Wenn ich sehe, wie
dort alles ineinandergreift, wird mir
bewusst: Wir Menschen sind Teil
von etwas viel Größerem.
Gleichzeitig erinnert mich die Natur
daran, achtsam mit ihr umzugehen.
Wir sind nicht getrennt von ihr,
sondern ein Teil davon.

Viele Menschen haben im Alltag
verlernt, sich selbst zu spüren, weil
so vieles im Außen laut geworden
ist: Erwartungen, Rollen, Druck. Die
Natur schafft einen Raum, in dem
vieles davon still wird. Dann entsteht
oft wieder eine Verbindung zum
eigenen Inneren und zur Intuition.
Spiritualität bedeutet für mich
Bewusstsein, Verbundenheit und
echtes Fühlen. Die Natur wirkt wie
ein Spiegel: Sie erinnert uns daran,
wer wir unter all den Erwartungen
eigentlich wirklich sind.

Pfarrerin Julia Kaiser im Gespräch mit
Kristin Fehr

Du arbeitest viel mit Frauen und
Müttern. Was liegt dir dabei am
Herzen?
Mir liegt am Herzen, dass Frauen
sich wieder mehr auf sich selbst
besinnen. Gerade als Mütter sind wir
Vorbilder für unsere Kinder. Wir
wünschen uns Kinder, die
selbstbewusst durchs Leben gehen
und ihren eigenen Weg finden. Aber
genau das können wir ihnen nur
vorleben, wenn wir es auch selbst
tun. Mir ist wichtig, dass Frauen ihre
innere Stärke wieder erkennen und
ihrer Intuition mehr vertrauen.

Wie hängen Natur, Spiritualität
und die Frage, wer wir sind, für
dich zusammen?
Für mich hängt das eng zusammen.
Wenn ich in der Natur bin, an
besonderen Orten in der Rhön,
wenn ich die Ruhe, die Weite und
die Energie dieser Plätze spüre,
entsteht in mir das Gefühl, dass es
noch etwas Größeres gibt, wie auch
immer jeder Mensch das für sich
nennen möchte. Es ist kein Zufall,
dass Menschen seit Jahrtausenden an
solchen Orten Kapellen oder
Kultstätten errichtet haben. 

Wer sind wir?

Kontakt: Kristina Fehr - Handy: 0179-9041312 - Instagram: lockenrocken_dienatur



die gemeinsam auf dem Weg mit
Jesus sind, die verstehen wollen, was
er wollte und so leben wollen, wie er
gelebt hat.

Als ich vor zwei Jahren hier nach
Fulda kam, da haben mich nicht nur
die Veranstaltungen und Aktionen
beeindruckt, sondern eben
besonders, wie engagiert die
Menschen in ihrer Gemeinde leben.
Die Küsterin, die für ihre Kirche –
wie ein Wohnzimmer – da ist, die  

Kirche in Fulda ist vielfältig. So
erleben wir es als Vikar*innen: von
neuen wie gewohnten
Gottesdienstformaten über
besondere Konzerte und Events bis
hin zu diakonischen Angeboten.
Vieles ist unterschiedlich und doch
gehört es zusammen. Aber wie?
Ein Blick auf die Ursprünge hilft:
Die ersten christlichen Gemeinden
waren keine Institutionen, sondern
lebendige Gemeinschaften. Sie
beteten, tauften, feierten das
Abendmahl und erzählten auf
vielfältige Weise von Jesus. Im
Zentrum stand die Erfahrung: Gott
ist Mensch geworden, mitten unter
uns und für uns da. Diese frohe
Botschaft teilen Christ*innen bis
heute. Johannes erzählt: „Bei
meinem Salsa-Abend in der

WER SIND WIR ALS EVANGELISCHE KIRCHE? 
EINE FRAGE - ZWEI SICHTWEISEN:

Christuskirche wurde ich gefragt:
Was hat das mit Kirche zu tun? –
meine Antwort: Jesus hat selbst mit
Menschen gefeiert und ihnen dabei
von Gott erzählt. Kirche ist für mich
deshalb dort, wo Gemeinschaft
entsteht und Menschen ihr Leben
mit allen Höhen und Tiefen im
Licht des Evangeliums deuten und
ins Gespräch bringen.“ Hanna
ergänzt: „Im Religionsunterricht an
der Grundschule erlebe ich: Glaube
ist lebendig. Kinder stellen ehrliche
Fragen zu Gott, zur Welt und uns
Menschen. Das bringt auch mich
zum Nachdenken. Gerade in einer
spannungsreichen Welt gibt mir
mein Glaube Orientierung und
Hoffnung. Kirche ist für mich der
Ort, an dem ich ihn leben und
weitergeben kann.“
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Aktuell spüren wir: Kirche ist im
Umbruch. Doch gehört das nicht
seit der Reformation zum
evangelischen Kern? Wir sind
Kirche im Werden. Was uns in all
dem ausmacht und verbindet ist
unser Auftrag, das Evangelium
verständlich und nah an unseren
Mitmenschen zu teilen.

Vikar Johannes Trepte und Vikarin
Hanna Ueberson im Gespräch

Wer sind wir?

BIN ICH NUR NOCH DER REGISSEUR MEINER EIGENEN THEOLOGIE?
WAS CHATGPT NICHT KANN: AM KÜCHENTISCH SITZEN 

KI, deren Predigtentwurf besser
klingt als meiner – das ist schwer
einzuordnen. Sie klingt wie ich –
und war doch nie dabei. Die
Maschine trifft meinen Tonfall. Sie
kennt meine Wendungen, meine
Lieblingsverse, meinen Rhythmus, ja
sogar meine Lieblingsthemen. Was
sie nicht kennt, sind die Anrufe am
Abend und die alte Frau, die mir
beim Abschied nach dem
Trauergespräch etwas länger die
Hand drückt. 

Was die KI hat, sind Muster, aber
keine Erinnerung an diese Hand,
diese Stimme, diesen Abend. Hinter
den Worten der KI steht niemand.

Begrenzt sein, bewusst 
Theologische Identität wächst in
Beziehung – zwischen Menschen
und vor Gott. Pfarrer zu sein heißt
im KI-Zeitalter, die eigene
Begrenztheit genauso zu kennen wie
die des Werkzeugs, welches man
nutzt. „Was gilt wann? Was nutzt
man wann?“ Für Recherche und
Struktur nutze ich die KI gern. Aber
wo jemand nach Worten ringt,
braucht es niemanden, der schreibt,
sondern es braucht jemanden, der da
ist. 

Am Küchentisch 
Letzte Woche war ich zum Tauf-
besuch bei einer jungen Familie. 
 

Wir saßen am Küchentisch, das Baby
schlief in der Wiege, der Kaffee
wurde kalt. Die Mutter suchte nach
Worten für etwas, das sie selbst nicht
greifen konnte. 
Ich suchte mit. Ich hatte keinen
Entwurf dabei, kein klügeres Wort
aus der Maschine. Zwischen uns
stand die Frage, was oder wer Leben
trägt. 
Eine KI wäre klug genug für diese
Frage, aber sie sitzt nicht mit am
Tisch. Sie schweigt nicht mit einer
Mutter, die nach Worten sucht. Sie
spürt auch nicht, wie viel ein
schlafendes Kind wiegt. 
Mein Beruf zeigt sich dort, wo eine
Maschine nicht hinkommt: am
Küchentisch, am Taufbecken, in den
Gesichtern bei einem Gespräch. Das
kennen Sie ebenfalls aus Ihrem Beruf
oder Ihrer Familie. Was Sie
persönlich ausmacht, zeigt sich, wo
Sie ganz da sind: an Ihren
Küchentischen, in Ihren
Wohnzimmern, an Ihren
Arbeitsplätzen. Weil es diese Orte
gibt, bin ich gelassen im Umgang
mit der KI. Sie nimmt mir nicht
meinen Beruf. Sie nimmt mir
Schreibtischarbeit ab. Das
Entscheidende beginnt, wenn ich
den Laptop zuklappe. 

Pfarrer Marvin Lange

Ein Pfarrer über seinen Beruf 
im Zeitalter der künstlichen
Intelligenz. 

Zum Ewigkeitssonntag arbeite ich
vier Stunden mit ChatGPT an
meiner Predigt, bevor ich auf die
Kanzel steige. Während ich sie halte,
kommt mir eine unangenehme
Frage: 

„Bin ich eigentlich noch
Theologe – oder nur noch der
Regisseur meiner eigenen
Theologie?“ 

Das fragen sich nicht nur Pfarrer.
Auch im Büro, in der Schule, in der
Arztpraxis, am Schreibtisch daheim
kennt man die Frage: Was bleibt,
wenn die Maschine es besser macht? 

Das Werkzeug, das mitdenkt 
Ich nutze KI täglich, für Recherche
und erste Entwürfe. Luther hätte
zweifellos ebenfalls zugegriffen. Er
war ja, was „neue Medien“ anging,
stets vorne dran: Die Druckerpresse
hat sein Reformator-Sein erst groß
gemacht. Ohne dieses Werkzeug
gäbe es keinen Luther, wie wir ihn
kennen. Eine KI ist ein weltliches
Ding, hilfreich und von Menschen
gemacht. 
Doch das Wort „Werkzeug“ passt zu
den KI-Systemen nicht ganz. Eine
Druckerpresse denkt nicht mit. Eine 

Auf einer Gemeindeversammlung
geht ein geheimnisvoller Karton
herum. Die Frage wird diskutiert:
Wer ist die Kirche? Wer kann die
Kirche verändern? Jeder solle da
reinschauen, denn da könne man die
Antwort sehen. Als die einzelnen
den Deckel aufmachen und
reingucken, da sehen sie sich selbst –
der Boden des Kartons ist nämlich
ein Spiegel. Also: Wer ist die Kirche?
Wir sind es, jeder Einzelne, der sich
ernsthaft diese Frage stellt! Und wer
kann die Kirche verändern? Wir sind
es! Wir sind die Kirche in Fulda, Bad
Salzschlirf, Großenlüder, Künzell,
Petersberg u.a. 

Das Wort Kirche kommt von
(griechisch) „kyriakae“: „Leute, die
zum Herrn (kyrios) gehören.“
Kirche sind zuerst also Menschen,

Gedanken von Dekan Thorsten Waap
Kitamitarbeiterin, die sich um ein
Inklusionskind besonders kümmert,
ein Kirchenvorsteher, der in der
Sitzung eine Idee einbringt und am
Wochenende mit anderen umsetzt,
eine Frau, die im Besuchsdienst
einen Sterbenden begleitet. 
Man kann ja über so vieles klagen: es
wird immer weniger, Kirche wird
schwächer, es ist mühsam vor allem
junge Leute zu erreichen, ja das
stimmt alles. Aber unsere Identität als
Kirche ist immer noch die
Gemeinschaft von Menschen, die aus
ihrem Glauben heraus helfen und
sich einbringen. Diese Menschen
und die Gemeinschaft will ich in
meinem Dienst stärken. 

Dekan Thorsten Waap

Wer sind wir?

Gedanken unserer Vikare Hanna Ueberson und Johannes Trepte



Informiert sein
Hier können Sie sich für 
unseren Newsletter anmelden:

Alle Veranstaltungen für Kinder und
Familien einfach und bequem aufs Handy
bekommen: 

Gottesdienste
Versöhnungskirche: 
an jedem Sonntag zu wechselnden Zeiten,
außerdem jeden ersten Montag im Monat: 
Andacht “außerGEHwöhnlich” (s. S. 31)
Matthäuskirche: an jedem 2. Sonntag

Kirche mit Kindern 
Donnerstag: Schülergottesdienst in der
Versöhnungskirche um 08.00 Uhr 
Monatlich: Kindergottesdienst parallel zum
Gottesdienst in beiden Kirchen (s. S. 32)
4x im Jahr: “Flott mit Gott - ein
Gottesdienst mit KLEIN und groß“ in der
Versöhnungskirche um 11.00 Uhr (s. S. 32)

Spendenkonten
Versöhnungskirche-Matthäuskirche
Fulda 
IBAN DE 62 5305 0180 0047 0010 24
Verwendungszweck: Projekt nach Wahl
Kirchenkreisamt Fulda
IBAN DE 65 5206 0410 0001 5001 04 
Verwendungszweck:  Kinder- und
Jugendstiftung Versöhnungskirche

Jubiläumskonfirmation am 19. Juli 
Unseren Festgottesdienst zur Jubiläumskonfirmation
feiern wir am 19.07.2026 um 10.00 Uhr Open Air
auf der Kirchwiese am Trätzhof. Bei schlechtem
Wetter weichen wir in die Matthäuskirche aus. Der
Gottesdienst wird vom Posaunenchor der
Gesamtgemeinde musikalisch gestaltet. 
Wenn Sie in diesem Jahr ein Konfirmationsjubiläum  
haben und dies mit uns feiern möchten, melden Sie
sich bitte umgehend im Gemeindebüro an 
(unter 0661 526 90 oder unter
Pfarramt1.Versoehnungs-Matthaeuskirche@ekkw.de).

Ökumenisches Gemeindefest am 20. September 
In diesem Jahr findet wieder unser beliebtes
ökumenisches Gemeindefest mit unserer katholischen
Nachbargemeinde St. Franziskus auf dem
Aschenbergplatz statt. Wir beginnen den Festtag mit
einem ökumenischen Gottesdienst um 10.00 Uhr in
der St. Lukas-Kirche. Parallel dazu findet
Kindergottesdienst statt. Im Anschluss geht das Fest
auf dem Aschenbergplatz mit Gegrilltem, Kaffee und
Kuchen sowie einem bunten Programm für Groß und
Klein weiter. Gegen 16.30 Uhr beenden wir das Fest
mit einer ökumenischen Andacht in der
Versöhnungskirche.

Unsere Konfirmierten
Zwei wunderschöne Konfirmationen durften wir in
diesem Jahr feiern. Den 17 Konfirmierten wünschen
wir alles Gute und Gottes reichen Segen!
Am 19.05.2026 ist eine neue Gruppe von 24
Konfirmandinnen und Konfirmanden in ihr
Konfirmandenjahr gestartet. Wir wünschen den
jungen Menschen eine tolle Zeit!
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EV. KIRCHENGEMEINDE VERSÖHNUNGSKIRCHE-
MATTHÄUSKIRCHE 

EV. KIRCHENGEMEINDE VERSÖHNUNGSKIRCHE-
MATTHÄUSKIRCHE 

Kontakt

Pfarramt
Aschenbergplatz 14
36039 Fulda
versoehnungs-matthaeuskirche@ekkw.de
www.versoehnungs-matthaeuskirche.de

Pfarrstelle 1
Pfarrerin Tina Oehm-Ludwig
Tel.: 0661 526 90
Mobil: 0174 656 46 68
Mail: tina.oehm-ludwig@ekkw.de

Pfarrstelle 2 
Pfarrerin Heike Dietrich
Teil.: 0661 2427888
Mail: heike.dietrich@ekkw.de

Gemeindebüro
Solveig Wilshusen
Tel.: 0661 526 90
Mail: solveig.wilshusen@ekkw.de

Öffnungszeiten:
Dienstag & Donnerstag 08.00-12.30 Uhr 

Kinder- und Jugendarbeit
Sabrina Naumann
Tel.: 01516 1489694

”Flott mit Gott – ein Gottesdienst mit KLEIN und
groß”  am 6. September
Unser nächster Gottesdienst für alle Generationen
findet am 06.09.2026 um 11.00 Uhr in der
Versöhnungskirche statt. Für musikalischen Schwung
sorgt wie immer die Gruppe “Esprit”. Im Anschluss sind
Groß und Klein zum Kirchencafé eingeladen.

70 Jahre Matthäuskirche
Am 09.09.1956 wurde die Matthäuskirche am  Trätzhof
eingeweiht. Dieses Jubiläum wollen wir mit unserer
Gemeinde gebührend feiern. Am Samstag, 12.12.2026,
eröffnen wir das Festwochenende mit einer
musikalischen Andacht in der Matthäuskirche und
anschließendem "Adventszauber" im Gemeindehaus.
Wir blicken dabei gemeinsam zurück auf die
vergangenen 70 Jahre - mit einer Bildergalerie und
vielen Geschichten rund um die Kirche und die
Menschen am Trätzhof.
Am Sonntag, 13.12.2026, laden wir zu einem
Festgottesdienst mit besonderer musikalischer
Gestaltung und Ehrengästen sowie anschließendem
Sektempfang ein. Dabei wollen wir auf Projekte und
Ideen für die Zukunft der Matthäuskirche und unserer
Gemeinde schauen.

Blick auf Erntedank
Im Anschluss an den Open Air Familiengottesdienst
zum Erntedankfest unter dem Motto “Meckern oder
Danken?” am 27.09.2026 um 10.00 Uhr  auf der
Kirchwiese am Trätzhof laden wir herzlich zu einer
Gemeindeversammlung ein. Dabei wollen wir über das
geplante Jubiläum ausführlicher informieren und Lust
auf das gemeinsame Feiern machen!
Am 04.10.2026 um 10.00 Uhr feiern wir noch einmal
das Erntedankfest in der Versöhnungskirche mit   
Kirchencafé und Erntedanklädchen im Anschluss.
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Weitere
Veranstaltungen
Informationen zu unseren
regelmäßigen Angeboten
für Menschen jeden
Alters finden Sie auf den
Seiten 33-37.



Gottesdienste 
Sonntag: Gottesdienst in der Kirche im
Kurpark Bad Salzschlirf (Söderweg 1) und
in der Martin-Luther-Kirche Großenlüder
(Am Habersberg), i.d.R. im wöchentlichen
Wechsel um 10.30 Uhr. Bitte entnehmen
Sie die aktuellen Termine dem
Gottesdienstplan. 

Taufsonntage 
Taufen finden in der Regel im
Gemeindegottesdienst statt. Bitte nehmen
Sie im Pfarrsekretariat direkt Kontakt auf,
um Termine zu klären.  

Web 
Unsere Homepage erreichen sie über: 
www.gemeinsamevangelisch.de
Wenn sie “Unsere Gemeinden” 
anklicken, gelangen Sie zu unserer 
Homepage oder über den QR-Code. 
Die Homepage ist maßgebend bei allen
Terminunstimmigkeiten.

Bankverbindung 
Evang. Kirchengem. Bad Salzschlirf 
Raiffeisenbank im Fuldaer Land eG 
IBAN: DE59 5306 2035 0000 0431 25 

Einrichtungen: 
Martin Luther Altenhilfe gGmbH 
Pflege- und Beratungszentrum Haus
Waldeck
Bahnhofstr. 9, 36364 Bad Salzschlirf 
Tel. 06648 620 34 00

Herzliche Einladung 
zum Kinderbibeltag!
Unter dem Motto: „Gemeinsam in eine
vielfältige Zukunft“ möchten wir am 
01.08.2026 von 12.00-18.00  Uhr in der evangelischen
Kirche in Großenlüder (Am Habersberg 14, 36137
Großenlüder) mit Euch Kindern einen tollen
Nachmittag erleben und  diesen mit einem selbst
gestalteten Gottesdienst beenden.

Ab 16.00 Uhr können die Eltern gerne zum Kaffee und
Kuchen dazukommen und um 17.00 Uhr möchten wir
dann gemeinsam Gottesdienst feiern.
Wir freuen uns auf viele Kinder und einen schönen
gemeinsamen Tag! 

Anmeldungen bis spätestens 20.07.2026 an: 
nele.roitzsch@ekkw.de

Neu!!! Pfadfinder in Großenlüder - 
Gut Pfad! Der Stamm „Martin von Tours“
erwacht zu neuem Leben
Wir sind wieder da! Nach einer längeren Pause wurde
der Pfadfinderstamm unserer Gemeinde unter dem
Namen „Martin von Tours“ neu belebt.

Aktuell sind wir eine bunte Truppe von
„Neuanfängern“ und lernen jeden Tag dazu. Unser
Stamm besteht momentan aus 14 begeisterten Kindern
und drei erwachsenen Betreuern. Wir verbringen
viel Zeit draußen in der Natur, um diese mit allen
Sinnen zu erfahren. Dabei geht es uns um mehr als nur
Freizeitgestaltung, Eigenverantwortlich handeln,
Demokratie verstehen und Gemeinschaft stärken.

Da wir uns noch im Aufbau befinden, führen wir die
Gruppenstunden aktuell noch gemeinsam durch. Unser
Ziel ist es, den Stamm fest in der Gemeinde zu
etablieren und die Gruppenstunden zukünftig – ganz
nach Pfadfindertradition – nach Altersstufen getrennt
anzubieten. Dafür suchen wir Verstärkung:

Neue Abenteurer gesucht: Du bist zwischen 10
und 13 Jahren alt? Dann komm zu unseren
Jungpfadfindern! Wir möchten diese Gruppe
vergrößern und freuen uns über jeden, der Lust auf
Feuer machen, Zelten und echte Kameradschaft hat.
Unterstützung im Leitungsteam: Damit wir die
Gruppen altersgerecht trennen können, suchen wir
Menschen mit Herz und Tatkraft. Wir freuen uns
sowohl über aktive Pfadfinder oder Ranger/Rover,
die sich vorstellen können, eine Gruppe zu leiten, als
auch über „Alte Hasen“ & Ehemalige. Jede
unterstützende Hand ist willkommen.

Interesse geweckt? Komm einfach vorbei oder melde
dich bei uns! (Kontakt: Leonhard Stöhr, Carolin Hobert
& Christopher Schäfer?
E-Mail: pfadfinder-grossenlueder@proton.me

      Ökumenische Andacht über die Dörfer 
sonntags, 18.00 Uhr: 
26.07.2026 Schletzenhausen, St. Nikolaus
30.08.2026 Großenlüder, Georgspark
(Inklusionsnetzwerk)
27.09.2026 Hosenfeld, St. Peter und Paul
25.10.2026 Großenlüder, Martin Luther Kirche

Seniorenkreis in Bad Salzschlirf
Wir laden Sie herzlich zum Seniorenkreis im Paul-
Gerhardt-Haus in Bad Salzschlirf ein, der i.d.R. am 2.
Donnerstag im Monat von 15.00 -17.00 Uhr stattfindet.
Auf Wunsch werden sie abgeholt!                                 
Anmeldung: Tel. 06648 22 10
Bitte Vormerken: 08.10.2026 Ausflug zum Früchte-
teppich nach Sargenzell

Konfirmation 
„Am 03.05.2026 durften wir in der Kirche im Kurpark in
Bad Salzschlirf eine wunderschöne Konfirmation feiern.
Wir wünschen allen Konfirmierten Gottes Segen und
Geleit auf ihrem Lebensweg! 
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EV. KIRCHENGEMEINDE BAD SALZSCHLIRF-GROSSENLÜDER

Kontakt
Pfarramt
Ev. Kirchengemeinde Bad Salzschlirf-
Großenlüder
Söderweg 1, 36364 Bad Salzschlirf
Mail: kg.salzschlirf-grossenlueder@ekkw.de

Pfarrerin  Johanna Lüdeke 
(Derzeit in Elternzeit)
Mail: johanna.luedeke@ekkw.de

Pfarrerin Heike Dietrich (Vertretung) 
Mail: heike.dietrich@ekkw.de
Tel.: 0661 242 78 88

Vorsitzende des Kirchenvorstands
Martina Büchsel
Tel.: 06648 618 50

Gemeindebüro
Silke Krug
Tel.: 06648 22 10
Mail: silke.krug@ekkw.de
Öffnungszeiten: 
Dienstag 08.00-14.00 Uhr und 
Donnerstag 13.00-16.00 Uhr

Küster
Großenlüder: Mohamad Alsayad
Bad Salzschlirf: Silke Krug

Pfarramt für die Kur– und
Altenheimseelsorge:
Pfarrerin Kirsten Schulte 
Tel.: 01515 773 33 21 
Mail: Kirsten.Schulte@ekkw.de 

EV. KIRCHENGEMEINDE BAD SALZSCHLIRF-GROSSENLÜDER
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BONHOEFFERGEMEINDE FULDA

Kontakt 
Pfarramt 
Ev. Bonhoefferkirchengemeinde
Mail: bonhoeffergemeinde@ekkw.de

Pfarrer Marvin Lange  
Goerdelerstraße 34 
36037 Fulda 
Tel. 0661 654 00 / 0178 148 75 32
Mail: marvin.lange@ekkw.de 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 

Ansprechpartnerin
Gemeindebüro 
Ulrike Blumenstein 
Tel. 0661 654 00 
Email: ulrike.blumenstein@ekkw.de 

Öffnungszeiten: 
Dienstag 09.00-12.00 Uhr 
Donnerstag 15.00-17.00 Uhr 

Bankverbindung
Spendenkonto
Bonhoeffergemeinde
Sparkasse Fulda 
IBAN: DE24 5305 0180 0046 5072 99
Verwendungszweck: “Vision für die
Gemeinde” oder “Freiwilliges
Kirchgeld”.

Kirche mit Kindern 
Kindergottesdienst findet im
Bonhoefferhaus und in der 
Evangelischen Kirche Petersberg parallel
zum Gottesdienst um 11.00 Uhr statt.
Kontakt: Nesrin Dryglak,
Tel.: 0176 63815582 

Seelsorge
Sie oder ein Angehöriger möchte gern
besucht werden? Unser Besuchsdienst
besucht zu Geburtstagen und unser Pfarrer
zu anderen Gelegenheiten gern.
Kontakt: Hermann Eichel, 
Tel. 0661 630 93
 
Digitales
Website
www.gemeinsamevangelisch.de
Hier finden Sie aktuelle Gottes-
dienst-Termine, Veranstaltungen sowie
Infos aus den Gemeinden von “gemeinsam
evangelisch in Fulda und Umgebung”.

WhatsApp- Community 
Sie wollen „up to date” sein, was 
unsere Veranstaltungen angeht? 
Werden Sie Teil der WhatsApp-
Community der Bonhoeffergemeinde. 
Schreiben Sie eine WhatsApp an
0178 148 75 32 oder scannen Sie diesen
QR-Code!

BONHOEFFERGEMEINDE FULDA

Wer ist die Bonhoeffergemeinde?
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Gemeinde entsteht durch Menschen

Eine Gemeinde, die sich nur über ihre Pfarrerin oder
ihren Pfarrer definiert, hat keine eigene Identität – und
bei uns in der Bonhoeffergemeinde ist das so auch nicht
der Fall. Der Kirchenvorstand hat seine eigenen
Überzeugungen, das Ehrenamt trägt einen Großteil der
Last des Gemeindelebens, und die Spenden fließen
deshalb, weil Menschen hinter dem stehen, was hier
geschieht. Eine Versorgungskirche, die nur noch
verwaltet, was an ihr klebt, sieht ganz anders aus.

Bonhoeffers Name verpflichtet

Identität entsteht außerdem aus dem Namen, den eine
Gemeinde trägt und für den sie einsteht. Bonhoeffer
heißt bei uns: kritisches Bildungs-Christentum, das den
Glauben mitdenkt und ihn weder zur bloßen
Empfindsamkeit noch zur reinen Sozialarbeit verkürzt.

Smart Church: das Bonhoefferhaus

Identität braucht zudem einen Ort, der sie sichtbar
macht und sie für andere erfahrbar werden läßt. Das
Bonhoefferhaus wurde zur Smart-Church um-

gebaut, und die neuen Stühle, die jetzt angeschafft
werden, sind keine bloßen Möbel, sondern ein
Bekenntnis: Wir glauben, daß dieses Haus für das
evangelische Christentum in Fulda gebraucht wird – im
Viertel, im Kooperationsraum und im Kirchenkreis.

Folgen von gelungener Kooperation

Damit ist freilich noch längst nicht alles geklärt, was
sich an Fragen vor uns auftürmt. Die Kooperation im
Raum Fulda-Mitte funktioniert tatsächlich gut, und die
nächste Stufe wäre die echte Zusammenlegung der
beteiligten Gemeinden. Genau an dieser Stelle drückt
die Identitätsfrage besonders: Was bleibt von der
einzelnen Gemeinde, wenn alles ineinanderfließt? 

Profil statt nett und normal

Die Antwort lautet schlicht: Es bleibt das, was Profil hat.
„Nett und normal" reicht dafür auf Dauer nicht, also
wird es Zeit, daß wir gemeinsam aushandeln, wofür
diese Gemeinde künftig stehen will.

Herzliche Grüße,
Ihr Pfarrer Marvin Lange
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EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE PETERSBERG

Kontakt 
Evangelische Kirche Petersberg 
An St. Johann 1-5, 36100 Petersberg, 
Tel. 0661 652 26 
Pfarrer Christian Pfeifer 

Gemeindesekretärin Katja Hahner 
Mail: katja.hahner@ekkw.de
Tel. 0661 652 26
(Mo + Di 09.00-12.00 Uhr,                       
 Do + Fr 14.00-17.00 Uhr) 

Organistin Sabrina Huppmann 
Organistin Antje Pfeifer 
Organist Christian Brehl 

Mail: kirche.petersberg@ekkw.de 
Web: www.gemeinsamevangelisch.de

Gottesdienste 
St. Johanneskirche: jeden Sonntag 
10.00 Uhr oder 11.00 Uhr. 

Kindergottesdienst 
in St. Johannes, um 11.00 Uhr 
(im Wechsel mit dem Bonhoefferhaus) 

Besuchsdienst 
Kontakt über Gabriele Wolf
Tel. 0661 62913

Spendenkonto 
Raiffeisenbank Biebergrund-Petersberg e.G. 
DE22 5306 2350 0003 2004 50

Identität des Glaubens?
Christsein ist eine besondere Beziehung: Gott schenkt
uns Vertrauen. So stärkt und begleitet er uns.
Ein Jahr lang sind unsere Konfis dem besonderen
Vertrauensverhältnis zu Gott nachgegangen. In
wöchentlichem Unterricht, zwei Wochenendfahrten,
Gemeindepraktika und Gottesdiensten haben sie sich
mit ihrem Glauben auf vielfältige Weise beschäftigt.
Mit der Konfirmation an Pfingsten hat Gott bestärkt,
dass er sie weiter durch ihr Leben begleitet.
Nach den Sommerferien beginnt der neue Konfi-
Kurs. Wir werden wieder versuchen, miteinander
durch Gottvertrauen gestärkt zu werden.
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Identität des Glaubens!
Christsein ist besondere Haltung. Zum einen können
wir gelassener mit den Widrigkeiten des Lebens
umgehen. Wir wissen, dass Gott uns am Ende zurecht
bringt. Zum andern weckt der Glaube die Lebenslust:
Ich kämpfe nicht nur für mich, sondern freue mich auf
Miteinander.
Am 30.08.2026 haben wir unseren Gottesdienst in den
Biergarten der Blauen Ziege am Rathaus Petersberg
verlegt. Zusammen mit unseren Mitchristen von
Bonhoefferhaus und St. Lioba werden wir Gottes
liebevolle Zuwendung auf gastliche Art erleben.
Beginn ist um 11.30 Uhr, Pfarrer Körber, Lange und
Pfeifer freuen sich auf Ihr Kommen!

Identität des Glaubens:
Christsein ist besonderer Einsatz. Gott müssen wir
nichts beweisen. Aber seine Zuwendung drängt
dazu, weitergegeben zu werden. Gott ist liebevoll
und großzügig, mit ihm können wir das auch. Der
Glaube reicht nicht nur für mich, sondern nimmt die
Mitmenschen in den Blick.
Unser Besuchsdienst An St. Johann hat sich zur
Aufgabe gemacht, zu besonderen Geburtstagen ein
Stück Aufmerksamkeit und Zuwendung zu geben.
Wer Lust und Zeit hat zu besuchen: Unser Team um
Gabi Wolf sucht noch Verstärkung.
Übrigens zeigen die Fotos unsere Pilger an
Karfreitag. Mit Stern und Kreuz stellen sie dar, wie
der Herr uns zusammenbringt.

Identität des Glaubens.
Christsein pflegt Gemeinschaft mit Gott und den
Mitmenschen. Es geht darum, Gottes Worte und
Taten näher kennenzulernen und sich miteinander
auszutauschen.
Unsere 16 Vorkonfirmanden aus der dritten Klasse
haben sich zehn Wochen mit den Grundlagen
christlichen Glaubens beschäftigt. Ein Ausflug ins
Bibelhaus nach Frankfurt sowie der Kinderkirchentag
zu Jakobs Segen haben Gottes Geschichte mit den
Menschen ganzheitlich erlebbar gemacht. Großen
Dank an die Mütter, die ihre Kinder unterrichtet
haben, sowie an das Kindergottesdienst-Team für
seinen Einsatz. Glaube kommt nicht von selbst,
sondern will immer wieder mitgeteilt werden.
Übrigens ist am 31.10.2026 der nächste
Kinderkirchentag für unsere Schulkinder geplant.
Passend zum Reformationsgedenken wird es um
unsere christliche Identität gehen, sprich was unseren
Glauben ausmacht.



CHRISTUSKIRCHE FULDA

Der Seniorenkreis der Christuskirche
… trifft sich am Donnerstag 30.07., 24.09. und am
29.10.  jeweils um 14.30 Uhr im Haus Oranien
(Gemeindesaal im EG). Im August ist Sommerpause.

Konfirmandenzeit 2026/27
Der neue Kurs “Konfi kompakt” startet mit einem
Konfitag am 14. August. Termininfos und Anmeldung
über die Website der Christuskirche und bei Pfarrerin
Jana Koch-Zeißig. Teilnehmen können alle
Jugendlichen, die ab dem Sommer das 8. Schuljahr
besuchen, ob getauft oder nicht spielt keine Rolle.

Sommergruß
„Du stellst meine Füße auf weiten Raum.“ (Psalm 31,9)

In diese Sommertage möchten wir Ihnen von Herzen
gute Wünsche mitgeben. Möge die Sonne Ihnen
Freude schenken, die Zeit ein wenig weiter werden
und der Alltag leichter.
Wenn die Tage heiß werden, finden Sie bei uns einen
kühlen Ort zum Durchatmen – in der Kirche mit ihrer
wohltuenden Stille. Oder Sie gönnen sich ein
Sonnenbad auf unserer Kirchwiese. Unser lebendiger
Kirchplatz ist offen für alle – zum Verweilen,
Begegnen und einfach Dasein. Und an den
Wochenenden lädt unser Pop-up-Biergarten zu einer
kleinen Pause ein.

So wünschen wir Ihnen einen gesegneten Sommer
voller schöner Momente.
Bis bald – da oder dort,

Ihr Team der Christuskirche

Durst & Segen - Pop-Up Biergarten auf
der Kirchwiese
In diesem Sommer verwandelt sich die Wiese an
unserer Christuskirche in einen lebendigen
Treffpunkt: In Kooperation mit den Gaststätten
Rädchen und dem Restaurant “Zum Ritter” entsteht
vom 03.07.-16.08.2026 ein einladender Pop-Up
Biergarten.
Geöffnet ist von Donnerstag bis Sonntag (donnerstags
& freitags: 16.00–23.00 Uhr, samstags von 11.00-
23.00 Uhr, sonntags: 11.00–17.00 Uhr).
Besucherinnen und Besucher können sich auf ein
abwechslungsreiches kulinarisches Angebot freuen
und in entspannter Atmosphäre den Sommer
genießen.
Die Aktion ist Teil des Projekts „Lebendiger
Kirchplatz“, mit dem unsere Gemeinde den Kirchplatz
bewusst öffnen und für die Menschen in der
Innenstadt zugänglich machen möchte. So entsteht
ein Ort der Begegnung, an dem Gemeinschaft gelebt
werden kann – unkompliziert und mitten im Alltag.
Herzliche Einladung, vorbeizukommen und die
besondere Atmosphäre auf der Kirchenwiese zu
erleben!

Taufaktion am 19. September
Am 19.09.2026 von 16.00-19.00 Uhr laden wir an die
Christuskirche zu einer besonderen Taufaktion ein:
Einfach vorbeikommen und sich taufen lassen – ganz
unkompliziert und ohne lange Vorbereitung.
Eingeladen sind Große und Kleine, Einzelpersonen
und Familien. Alles ist vorbereitet: Ein herzliches
Team freut sich darauf, Euch kennenzulernen und
durch diesen besonderen Moment zu begleiten.
Musikerinnen und Musiker sind vor Ort und spielen
auf Wunsch Euer persönliches Lied.
Wer mag, kann vor Ort eine eigene Taufkerze
gestalten und sich einen Taufspruch aussuchen. Ihr
kommt einfach mit dem Wunsch, Euch taufen zu
lassen – wir kümmern uns um alles Weitere.
Bitte mitbringen: einen Personalausweis und vor
allem die Freude auf diesen besonderen Tag.
Wir freuen uns auf viele bewegende Begegnungen
und einen gesegneten Nachmittag!

CHRISTUSKIRCHE FULDA

Gemeindesekretariat
Antje Fuchs 
im “herzlich evangelisch-Servicebüro”
Heinrichstraße 3
36037 Fulda
montags und mittwochs 08.30-13.00 Uhr
Tel. 0661 838 84 93 
Mail: pfarramt2.fulda-christuskirche@ekkw.de 

Web und Social Media 
www.christuskirche-fulda.de
www.facebook.com/ChristuskircheFulda 

WhatsApp-Kanal 
Anmeldung per WhatsApp an 
0157 504 851 67

Familiengottesdienste 
4 Oktober Erntedankgottesdienst mit
Einführung des Kinderabendmahls an der
Christuskirche

Tauftermine 
19.07.26 11.00 Uhr (Scheer)
16.08.26 11.00 Uhr (Koch-Zeißig)
19.09.26 16.00-19.00 Uhr “Spontane”
Taufen 
18.10. 11 Uhr (Koch-Zeißig)
29.11. 11 Uhr (Koch-Zeißig)

Weitere individuelle Tauftermine sind auf
Anfrage beim Pfarrteam gerne möglich. 

Bankverbindung 
Sparkasse Fulda 
DE 73 5305 0180 0040 0560 14

Kontakt

Pfarrstelle 1
Dekan Dr. Thorsten Waap 
Tel. 0661 838 83 24 
Mail: dekanat.fulda@ekkw.de 

Pfarrstelle 2 
Pfarrer Jörg Scheer 
Tel. 0661 724 08 
Mail: joerg.scheer@ekkw.de 

Pfarrstelle 3 
Pfarrerin Jana Koch-Zeißig 
Tel. 0661 480 499 31 
Mail: jana.koch-zeissig@ekkw.de 

Bezirkskantor
Tobias Wirth
Mail: tobias.wirth@ekkw.de

Küsterin 
Narges Zandiyan
Mail: nargeszandiyan@yahoo.com
Tel. 0162 807 25 45
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Website
www.kreuzkirche-fulda.de 
Hier finden sie aktuell: Gottesdienst-Termine |
Erstinformationen über Taufen (mit Terminen
mit digitaler Anmeldemöglichkeit!) oder
Trauungen | wöchentlich aktuelle
Informationen über das Gemeindeleben.  

Newsletter abonnieren 
Sie wollen, wie zurzeit ca. 400 
andere, meist einmal monatlich 
neueste Informationen zur 
Kreuzkirche? Dann abonnieren Sie unseren
Newsletter und seien Sie jederzeit „up to date“.
kreuzkirche-fulda.de/newsletter 

Social Media
www.facebook.com/stefan.burger.370 
instagram/kreuzkirche 
twitter /@buestef 
YouTube: @evangelischekreuzkircheful9292 
TikTok: derpfarrer 

Bankverbindung 
Spendenkonto 
Evangelische Kreuzkirche Fulda
 Raiffeisenbank im Fuldaer Land
IBAN: DE46 530 620 35 000 574 628 0 
oder online: spende.kreuzkirche-fulda.de

Freiwilligenportal -
sich ehrenamtlich engagieren 
(Besuchsdienst, Streaming-
Technik, Kindergottesdienst ...)
 

Kinderaktionen in der Kreuzkirche
Ob beim gemütlichen Beisammensein am knisternden
Lagerfeuer, Picknicken im Garten der Kreuzkirche,
beim Plätzchenbacken für das Altenheim oder beim
fröhlichen Faschingsfeiern – in der Kreuzkirche ist
immer etwas los.
Ungefähr einmal im Monat außerhalb der Ferien laden
wir Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren zu
abwechslungsreichen Nachmittagsaktionen ein. Dabei
greifen wir unterschiedliche Themen auf: von
biblischen Geschichten und christlichen Feiertagen bis
hin zu Angeboten, die sich an der jeweiligen Jahreszeit
orientieren.
Gemeinsam werden wir kreativ, erleben Gemeinschaft
und entdecken den christlichen Glauben auf
kindgerechte und spielerische Weise. Gestaltet werden
die Aktionen von Kinder-, Jugend- und
Familienreferentin Valentina Riebel und Team.

 
Termine bis Ende 2026:
08.09.2026
29.10.2026
24.11.2026
17.12.2026

Krabbelgruppe
Seit Anfang des Jahres trifft sich jeden dritten Mittwoch
im Monat unsere Krabbelgruppe. Sie ist für jeden offen.
Kinder von 0-3 Jahren sind mit ihren Mamas und Papas
herzlich eingeladen. Der nächste Termin ist auf der
Website zu finden.

Jugendgruppe
Seit Mai trifft sich alle zwei Wochen in den geraden
Kalenderwochen unsere neue Jugendgruppe in der
Kreuzkirche. Immer dienstags von 19.00-21.00 Uhr.
Wir treffen uns für gemeinsame Aktionen oder einfach
nur zum Chillen. Jugendliche ab der Konfirmation sind
herzlich willkommen. 

25 Jugendliche konfirmiert
Nach rund elf Monaten Konfi-Zeit wurden am
26.04.2026 25 Jugendliche in der Kreuzkirche von
Jugendreferentin Valentina Riebel und Pfarrer Stefan
Bürger konfirmiert. Thema der Predigt war: “Whatsapp
von Jesus.” Auf YouTube wurde der Beitrag
inzwischen fast 500x geklickt.
Der neue Konfi-Jahrgang begann mit 20 jungen
Menschen Ende Mai.
(Foto: Foto Lupo)

Dreimal Ökumenisch im Aug/Sept

Biergartengottesdienst am 09.08.026, 11.00 Uhr,
“Drei Linden”
Zum Ende der Sommerferien sind wir wieder bei
“Hennings” zu Gast und führen u.a. die neuen
Konfirmand:innen ein.

Gottesdienst zum Sportfest des Haimbacher SV
Am 16.08.2026 steht der ökumenische Gottesdienst um
10.00 Uhr im Zeichen des Sportes auf dem Sportplatz in
Haimbach.

Gottesdienst zum “Tag der Regionen” 
n Hosenfeld
Wir freuen uns darauf auf Anfrage des Bürgermeisters
Frederik Hohnstein am 27.09.2026, um 10.00 Uhr
anlässlich des “Tags der Regionen” ökumenisch im
Bürgerhaus Gottesdienst zu feiern.
Aktuelle Infos finden Sie dazu auf unserer Webseite.

EV. KREUZKIRCHE FULDA

EV. KREUZKIRCHE FULDA

Kontakt
Pfarramt 
Evangelische Kreuzkirche 
Pfarrer Stefan Bürger 
Haderwaldstraße 89 a 
36041 Fulda - Neuenberg 
Sonntagmittag bis einschl. Montag nicht
besetzt !!! 
Tel. 0661 758 50 
Mail: pfarramt.fulda-kreuzkirche@ekkw.de

Ansprechpartnerinnen 

Kinder-, Jugend und Familienreferentin
Valentina Riebel
Tel. 0159 04 38 26  79
Mail: valentina.riebel@ekkw.de

Gemeindebüro 
Katja Hahner 
Tel. 0661 7 58 50 
Mail: pfarramt.fulda-kreuzkirche@ekkw.de 
Bürozeiten Di 14.00-17.00 Uhr, 
Do/Fr 09.00-12.00 Uhr 

Küsterin 
Martina Halász
Tel. 0177 5 72 31 86 
Mail: martina.halasz@ekkw.de 
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Für die Elektro- und
Brandschutzsanierung der

Lutherkirche und Gemeindehaus -
Ihre Hilfe zählt! 

Kontoname: 
Lutherkirche Fulda
Spendenkonto: 

DE66 5305 0180 0044 0110 24 
Verwendungszweck: 

Zukunft Hafen Lutherkirche

LUTHERKIRCHE FULDA

heilfroh - Teil 2
Liebe Leserinnen und Leser,

Der erste Artikel mit dieser Überschrift verkündete die
Hochzeit meines Mannes und mir im Sommer 2023,
verbunden mit meinem Namenswechsel. In diesem Jahr
nehmen mein Mann und ich die Jahreslosung beim
Wort: “Siehe, ich mache alles neu!” verspricht Gott in
der Offenbarung 21,5. Bei uns wird alles neu, denn wir
erwarten im Herbst ein Baby. Darüber sind wir heilfroh
und dankbar. 
Ich werde mich im Juli aus der Gemeindearbeit
verabschieden und vom Altar und Schreibtisch an den
Wickeltisch wechseln. Die Vertretung in der Gemeinde
übernimmt Pfarrerin Julia Kaiser. Um die Mehrarbeit zu
schultern, hat der Kirchenvorstand beschlossen, u.a. auf
einige Gottesdienste zu verzichten. Diese Veränderung
werden Sie im Gottesdienstplan erkennen. Die
Geschäftsführung des Hafen Lutherkirche übernimmt
Pfarrerin Clara Sperzel. Ich bedanke mich im Voraus
bei allen Ehren- und Hauptamtlichen, die sich in der
Vakanzzeit für die fruchtbringende Arbeit rund um die
Lutherkirche engagieren.
Ich freue mich, nach meiner Elternzeit Ihnen in der
Gemeinde wieder zu begegnen. Bis dahin wünsche ich
Ihnen alles Gute und Gottes Segen. Pfarrerin Anke Heil

Jugendfreizeit nach Straßburg
Die Jugendgruppe fährt in den Herbstferien nach
Straßburg, u.a. um das EU-Parlament zu besuchen.
Leider ist Straßburg sehr teuer. Damit alle Jugendlichen
mitfahren können, bitten wir um finanzielle
Unterstützung der Fahrt. Bitte verwenden Sie die
bekannte Bankverbindung (s. linke Seite) mit dem
Verwendungszweck “Jugendgruppenfahrt
Lutherkirche”. Vielen Dank! 

Förderverein Lutherkirche und
Christophoruskirche e.V. 
24 Gemeindemitglieder versammelten sich am
17.05.2026 zur Gründungsversammlung. Im Anschluss
an den Gottesdienst ging es an die Herzstücke des
neuen Vereins: Die Satzung wurde verabschiedet,
Sabine Auth, Frank Heimroth, Reiner Heil und Jens
Hillenbrand in den Vorstand gewählt. Nachdem die
Eintragung des Vereins abgeschlossen ist, wird der
Vorstand sich mit dem öffentlichen Bekanntwerden
befassen. Ziel des Vereins ist, das gemeinschaftliche
Leben rundum die Christophoruskirche und
Lutherkirche finanziell zu unterstützen. “Dies ist ein
wichtiger Baustein für die Zukunft der Arbeit an beiden
geistlichen Orten”, freut sich Pfarrerin Heil. Pfarrerin
Kaiser und sie werden den Vorstand als Beisitzerinnen
unterstützen. 
Weitere Informationen zur Unterstützung erhalten Sie
im jeweiligen Gemeindebüro. 

Gemeindefest “Strom des Lebens” -
30.08.2026
Strom fließt durch Kabel. Aber Gottes Strom des
Lebens fließt durch Menschen und Gemeinschaften. In
der Lutherkirche muss die Elektrik erneuert werden.
Neben den Bemühungen, das Projekt zu finanzieren,
wollen wir auch feiern, dass wir miteinander Teil von
Gottes Strom des Lebens sind. Um 11.00 Uhr beginnen
wir mit einem lebendigen Gottesdienst unter
Mitwirkung des Posaunenchores. Im Anschluss wird es
bunt und lebendig rund um die Lutherkirche, für das
leibliche Wohl ist reichlich gesorgt. Kommt, bringt
Familie und Freunde mit, und lasst uns gemeinsam
erleben, was uns trägt!

„Ich singe dir mit Herz und Mund"
Gottesdienste zu Paul Gerhardts 350. Todestag
am 05.07.2026, 12.07.2026 und 19.07.2026 
(s. Gottesdienstplan)

LUTHERKIRCHE FULDA

Kontakt

Pfarramt Lutherkirche 
Pfarrerin Julia Kaiser (Vakanzvertretung)
Theodor-Litt-Ring 55a
36093 Künzell
Mail: julia.kaiser@ekkw.de 
Tel. 0661 344 64
Mobil 0171 31198 46
Montags Ruhetag

Vikarin Hanna Ueberson
Mail: hanna.ueberson@ekkw.de
Tel. 0174 162 02 21

Leitung Hafen Lutherkirche 
Mareen Mangel 
Tel. 0174 540 12 88 
Mail: mareen.mangel@ekkw.de 

Satt und Selig 
Mehtap Özkaya 
Tel. 0162 741 29 85  

Küsterin 
Nadine Mehl 
Tel. 0151 528 084 72 

Gemeindebüro 
Antje Fuchs 
dienstags 14.00-17.00 Uhr 
donnerstags 09.00-12.00 Uhr 
Tel. 0661 729 16 
Mail: lutherkirche.fulda@ekkw.de

2322



CHRISTOPHORUSKIRCHE KÜNZELL

„Ich singe dir mit Herz und Mund" – Drei
Gottesdienste zu Paul Gerhardts 350.
Todestag
Paul Gerhardt gehört zu den großen Liederdichtern
unserer Kirche. Beim Christophoruscafé sind wir
ins Gespräch über ihn und seine Lieder gekommen
und haben gesammelt, was ihn bis heute so
besonders macht: Seine Sprache malt Bilder, die
sich ins Herz einschreiben. Er findet Worte, wo uns
Worte fehlen, und er konnte von Trost singen,
weil er das Leid aus eigener Erfahrung kannte. In
seinen Liedern verbindet er Himmel und Erde –
das, was uns hier bewegt und belastet, mit der
Hoffnung auf Gott. 350 Jahre nach seinem Tod
laden seine Lieder noch immer ein, innezuhalten
und zu staunen. In drei besonderen Gottesdiensten
wollen wir Paul Gerhardt und seine Musik feiern,
jeweils mit einer eigenen musikalischen
Begleitung:

Sonntag, 05.07.2026, 11.00 Uhr,
Christophoruskirche, 09.30 Uhr Lutherkirche „Geh
aus mein Herz und suche Freud" Mit dem
Blockflötenconsort
Sonntag, 12.07.2026, 09.30 Uhr
Christophoruskirche, 11.00 Uhr Lutherkirche
„Befiehl du deine Wege" Mit Gitarrenmusik und
Mitgliedern des Chores
Sonntag, 19.07.2026, 11.00 Uhr
Christophoruskirche, 09.30 Uhr Lutherkirche „Du
meine Seele singe" Mit Christopher Schnell an der
Orgel und Kontrabass

Herzliche Einladung zu drei Gottesdiensten, in
denen Paul Gerhardts Lieder neu zum Klingen
kommen: tröstlich, lebensnah und voller Vertrauen
auf Gott.

Krümelkirche - ein Vormittag, an dem alle
Platz haben
Herzlich laden wir ein zur Krümelkirche, unserem
Gottesdienst für Kinder und Erwachsene jeden
Alters. Wir beginnen mit einem kindgerechten
Gottesdienst mit einfachen Liedern, biblischen
Geschichten und Momenten zum Mitmachen.
Anschließend ist Zeit zum Basteln, Spielen und
gemeinsamen Frühstücken.

Krippenspielproben mit Fell und Flügel
Auch in diesem Jahr beginnen wieder die Proben
für das Krippenspiel. Diesmal gibt es etwas
Besonderes: Auf Wunsch der Kinder erzählen in
diesem Jahr die Tiere die Weihnachtsgeschichte aus
ihrer eigenen Sicht. Die Proben finden immer
donnerstags von 16.30-17.30 Uhr in der
Christophoruskirche statt. Bitte meldet euch bis
zum 20.10.2026 an unter:  julia.kaiser@ekkw.de

Gemeindefest „Strom des Lebens" – 
30. August in der Lutherkirche
Ein Strom kann durch Kabel fließen. Aber Gottes
Strom des Lebens fließt durch Menschen und
Gemeinschaften. In der Lutherkirche muss die Elektrik
erneuert werden. Neben den Bemühungen, das
Projekt zu finanzieren, wollen wir auch feiern, dass
wir miteinander Teil von Gottes Strom des Lebens
sind. Genau das wollen wir gemeinsam erleben.
Am Sonntag, 30.08.2026, laden wir herzlich zum
Gemeindefest unter dem Motto „Strom des Lebens“
ein. Um 11.00 Uhr beginnen wir mit einem fröhlichen
Gottesdienst in der Lutherkirche unter Mitwirkung
des Posaunenchores, der mit vielen verschiedenen
Elementen gestaltet wird.
Im Anschluss wird es bunt und lebendig rund um die
Lutherkirche, für das leibliche Wohl ist reichlich
gesorgt.
Kommt, bringt Familie und Freunde mit, und lasst uns
gemeinsam erleben, was uns trägt!
Damit auch unsere Tombola zu einem lebendigen Teil
dieses Geschehens wird, laden wir Sie herzlich ein, sich
zu beteiligen: Vielleicht haben Sie Lust, beim nächsten
Einkauf bewusst an die Tombola zu denken und etwas
Schönes auszuwählen, das Sie spenden möchten. 
So wird aus Ihrer Gabe ein Teil dieses Stroms, der von
Hand zu Hand geht und Freude weiterträgt. Sie
können Ihre Spenden gerne zu den Bürozeiten im
Pfarramt abgeben. Vielen Dank für alles Mitdenken
und Mitmachen.

CHRISTOPHORUSKIRCHE KÜNZELL
Kontakt
Pfarramt Christophoruskirche Künzell 
Pfarrerin Julia Kaiser 
Theodor-Litt-Ring 55a 
36093 Künzell 

Mail: julia.kaiser@ekkw.de 
Tel. 0661 344 64 
Mobil: 0171 311 98 46 
www.instagram.com/hallojulia_hallelujah/

Vikarin Hanna Ueberson
Mail: hanna.ueberson@ekkw.de
Tel. 0174 162 02 21

Web 
www.christophoruskirche-kuenzell.de 

Gemeindebüro 
Antje Fuchs 
Tel: 0661 344 64 
Mail:
christophoruskirche.kuenzell@ekkw.de 
dienstags von 08.30-11.30 Uhr 
donnerstags von 14.00-17.00 Uhr 

Küsterin
Ellen Centgraf-Grünberg 

Spendenkonto Bankverbindung 
Sparkasse Fulda 
IBAN: DE34 5305 0180 0017 0023 38 
BIC: HELADEF1FDS 

Gottesdienste 
Gottesdienst in der Christophoruskirche
sonntags 09.30 Uhr oder 11.00 Uhr
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WenDo-Kurs für Mädchen (13–16 Jahre)
Stark sein ausprobieren, Grenzen spüren und
„Nein“ sagen lernen – dazu laden wir herzlich ein:
Ein WenDo-Kurs für Mädchen bietet Raum, die
eigene Kraft zu entdecken und sich selbstbewusst
im Alltag zu behaupten.
Termin: Samstag, 19.09.2026, 10.00–15.00 Uhr
Kosten: 10 Euro
Leitung: zertifizierte WenDo-Trainerin
Teilnehmerinnenzahl: maximal 12
WenDo ist ein ganzheitliches Konzept der
Selbstbehauptung und Selbstverteidigung für
Mädchen und Frauen. Im geschützten Rahmen
lernen die Teilnehmerinnen, ihre Wahrnehmung
ernst zu nehmen, klar aufzutreten und sich in
schwierigen Situationen zu behaupten. Neben
Übungen zu Körpersprache und Stimme werden
auch einfache und wirkungsvolle
Selbstverteidigungstechniken vermittelt.
Auch der Austausch untereinander hat seinen
Platz. Es geht darum, Mut zu stärken und
Vertrauen in die eigene Handlungskraft zu
gewinnen. Anmeldung bis zum 10.08.2026 bei:
julia.kaiser@ekkw.de
Wir freuen uns auf einen stärkenden und
lebendigen Tag.

Taufe – herzlich willkommen
Sie möchten Ihr Kind taufen lassen? Wir freuen
uns sehr darüber.
Taufen sind im Sonntagsgottesdienst möglich.
Darüber hinaus bieten wir besondere
Taufsamstage jeweils um 10.00 Uhr in der
Christophoruskirche an: am 15.08.2026,
26.09.2026, 24.10.2026, 14.11.2026 und
05.12.2026.
Wenn Sie eigene Ideen oder besondere Wünsche
haben, kommen Sie gern auf uns zu. Wir
gestalten die Taufe gemeinsam so, dass sie gut zu
Ihnen und Ihrem Kind passt.



10.00 Uhr Bonhoefferhaus
10.00 Uhr Christuskirche
10.00 Uhr Versöhnungskirche
10.30 Uhr Kirche im Kurpark

Gottesdienstreihe "Paul Gerhardt - Du meine Seele singe" mit Cello-Musik |
Pfarrerin i.R. Koch 
Jubelkonfirmation mit Abendmahl | Pfarrer Scheer
Open Air Gottesdienst zur Jubiläumskonfirmation mit Posaunenchor und
Kirchencafé | Pfarrerin Oehm-Ludwig
Gottesdienst | Pfarrerin Dietrich
Gottesdienst mit Popliturgie und Kirchcafé | Lektorin Seifert
Gottesdienstreihe "Paul Gerhardt - Du meine Seele singe" mit Cello-Musik |
Pfarrerin i.R. Koch 
Taufgottesdienst | Pfarrer Scheer
Gottesdienst | Pfarrerin Oehm-Ludwig

SONNTAG, 12.07.2026

Taufgottesdienst | Pfarrer Scheer

Taufgottesdienst im Garten des Bonhoefferhauses | Pfarrer Lange
Gottesdienst mit Abendmahl | Pfarrer Scheer
Gottesdienst mit Kirchencafé | Pfarrerin Dietrich
Gottesdienst | Prädikant Passarge

GOTTESDIENSTE IM KOOPERATIONSRAUM
von Juli 2026 bis Oktober 2026

09.30 Uhr Christophoruskirche
09.30 Uhr Matthäuskirche
10.00 Uhr Christuskirche
10.00 Uhr Kreuzkirche
10.30 Uhr Martin-Luther-Kirche
11.00 Uhr Lutherkirche
11.00 Uhr St. Johanneskirche

11.00 Uhr Versöhnungskirche
17.00 Uhr St. Johanneskirche
18.00 Uhr Schletzenhausen

Gottesdienst | Pfarrer i.R. Ehlert
Open Air Gottesdienst | Lektorin Blum
Gottesdienst | Pfarrer Scheer
Gottesdienst | Lektorin Stengel
Gottesdienst | Pfarrerin Dietrich
Gottesdienst | Pfarrer i.R. Ehlert
Gottesdienst mit Ehrung Besuchsdienst | Pfarrer Pfeifer, Frau Graalmann 
und Wolf
Gottesdienst | Lektorin Blum
Pilgern am Abend ab St. Johann: Bergsteigen zur Milseburg
Ökumenische Andacht in Schletzenhausen St. Nikolaus

09.30 Uhr Christophoruskirche

10.00 Uhr Kreuzkirche
10.00 Uhr Versöhnungskirche
10.30 Uhr Martin-Luther-Kirche
11.00 Uhr Lutherkirche

11.00 Uhr St. Johanneskirche

18.00 Uhr Christuskirche

SONNTAG, 26.07.2026SONNTAG, 05.07.2026

09.30 Uhr Lutherkirche

10.00 Uhr Christuskirche
10.00 Uhr Versöhnungskirche
10.30 Uhr Kirche im Kurpark
11.00 Uhr Bonhoefferhaus

11.00 Uhr Christophoruskirche

Gottesdienstreihe "Paul Gerhard - Geh aus mein Herz" mit Kirchencafé |
Pfarrerin Heil mit Blockflötenconsort
Gottesdienst | Prädikantin Hehr-Willhardt
Gottesdienst mit Kirchencafé | Pfarrerin Oehm-Ludwig
Gottesdienst | Pfarrerin Dietrich
Gottesdienst mit Abendmahl | Prädikantin im Probedienst Wagner und Pfarrer
Pfeifer und Pfarrer Lange
Gottesdienstreihe "Paul Gerhard - Geh aus mein Herz" mit Kirchencafé |
Pfarrerin Heil mit Blockflötenconsort

DIENSTAG, 07.07.2026
SONNTAG, 02.08.2026

09.30 Uhr Lutherkirche

10.00 Uhr Christuskirche
10.00 Uhr Matthäuskirche

10.30 Uhr Kirche im Kurpark
11.00 Uhr Bonhoefferhaus
11.00 Uhr Christophoruskirche

11.45 Uhr Christuskirche
18.00 Uhr Versöhnungskirche

GOTTESDIENSTE

Gottesdienstreihe "Paul Gerhardt - Befiehl du deine Wege" mit Abendmahl |
Pfarrerin Kaiser mit Gitarrenmusik und Mitgliedern des Chores
Gottesdienst | Lektorin Wink
Gottesdienst mit Abendmahl | Pfarrerin Oehm-Ludwig
Gottesdienst | Pfarrerin Dietrich
Gottesdienstreihe "Paul Gerhardt - Befiehl du deine Wege" mit Abendmahl |
Pfarrerin Kaiser mit Gitarrenmusik und Mitgliedern des Chores
Gottesdienst mit Abendmahl, Einführung von Lektorin Riebel und 
Kirchencafé | Pfarrer Pfeifer
Sommerlicher Abendgottesdienst | Pfarrerin Koch-Zeißig

SAMSTAG, 11.07.2026 

18.00 Uhr Christuskirche Studentische Friedensandacht

11.00 Uhr Christuskirche

SONNTAG, 19.07.2026 

SONNTAG, 09.08.2026

09.30 Uhr Christophoruskirche
10.00 Uhr Christuskirche
10.00 Uhr Matthäuskirche

10.30 Uhr Martin-Luther-Kirche
11.00 Uhr Lutherkirche
11.00 Uhr Kreuzkirche

11.00 Uhr St. Johanneskirche

18.00 Uhr Christuskirche

18.00 Uhr Versöhnungskirche

Gottesdienst | Pfarrer i.R. Koch
Gottesdienst | Dekan Dr. Waap
Open Air Gottesdienst mit Posaunenchor mit Kirchencafé | 
Pfarrerin Dietrich
Gottesdienst | Pfarrer Hollatz
Gottesdienst | Pfarrer i.R. Koch
Ökumenischer Biergarten-Gottesdienst für Groß und Klein "Drei Linden/
Henning" mit Einführung der neuen Konfirmand:innen und 
Kindergottesdienst | Gemeindereferentin Neuhaus, Jugendreferentin Riebel, 
Pfarrer Bürger
Gottesdienst mit Abendmahl, Kindergottesdienst und Kirchencafé | 
Prädikantin im Probedienst Wagner und Pfarrer Pfeifer
LOS. Leichtigkeit. Segen - ein Gottesdienst für LehrerInnen zum Schul-
jahresbeginn | Dekan Dr. Waap, Pfarrer Scheer und Pfarrer Pfeifer
Gottesdienst | Pfarrerin Dietrich

27

SONNTAG, 16.08.2026

09.30 Uhr Lutherkirche
10.00 Uhr Christuskirche
10.00 Uhr Kreuzkirche

10.00 Uhr Versöhnungskirche

Gottesdienst mit Abendmahl und Kirchencafé | Pfarrerin Kaiser
Gottesdienst zur Begrüßung der neuen Konfis | Pfarrerin Koch-Zeißig
Ökumenischer Gottesdienst zum Sportfest des Haimbacher SV am Sportplatz
Haimbacher Sportverein | Gemeindereferentin Elm, Pfarrer Bürger
Gottesdienst mit Abendmahl | Pfarrerin Oehm-Ludwig
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19.00 Uhr Versöhnungskirche

GOTTESDIENSTE GOTTESDIENSTE

10.00 Uhr Christuskirche
10.00 Uhr Versöhnungskirche
10.30 Uhr Kirche im Kurpark

11.00 Uhr Lutherkirche

11.30 Uhr Biergarten Blaue Ziege

17.00 Uhr St. Johanneskirche

18.00 Uhr Großenlüder

SONNTAG, 06.09.2026

Gottesdienst | Pfarrerin Koch-Zeißig
Gottesdienst | Pfarrerin Dietrich
Ökumenischer Gottesdienst zum Lichterfest in der Konzertmuschel | 
Pfarrer Hollatz
Gottesdienst zum Gemeindefest | Pfarrerin Kaiser und Vikarin Ueberson mit
Chor und Posaunenchor
Familiengottesdienst ökumenisch im Biergarten der Blauen Ziege Petersberg |
Pfarrer Körber, Pfarrer Lange und Pfarrer Pfeifer
Pilgern am Abend ab St. Johann: Zur ökumenischen Andacht in den 
St. Georgpark nach Großenlüder
Ökumenische Andacht in Großenlüder, Georgspark (Inklusionsnetzwerk)

09.30 Uhr Christophoruskirche
09.30 Uhr Matthäuskirche
10.00 Uhr Bonhoefferhaus
10.00 Uhr Kreuzkirche
10.30 Uhr Martin-Luther-Kirche
11.00 Uhr Lutherkirche
11.00 Uhr St. Johanneskirche
11.00 Uhr Versöhnungskirche
12.00 Uhr Uniplatz

Gottesdienst | Pfarrerin Kaiser
Open Air Gottesdienst mit Kindergottesdienst | Pfarrerin Oehm-Ludwig
Gottesdienst kompakt | Lektor Kotschwar
Gottesdienst mit Abendmahl | Lektorin Wink
Gottesdienst | Pfarrerin Surkau
Gottesdienst | Pfarrerin Kaiser
Gottesdienst klassisch mit Kindergottesdienst | Lektor Kotschwar
Gottesdienst | Pfarrerin Oehm-Ludwig
Ökumenischer Gottesdienst zum Stadtfest auf dem Uniplatz | Dekan Dr. Waap
und Pfarrer Buss

09.30 Uhr Christophoruskirche
09.30 Uhr Matthäuskirche
10.00 Uhr Bonhoefferhaus
10.00 Uhr Kreuzkirche

10.30 Uhr Kirche im Kurpark
11.00 Uhr Lutherkirche
11.00 Uhr St. Johanneskirche

11.00 Uhr Versöhnungskirche
18.00 Uhr Christuskirche

Gottesdienst mit Abendmahl | Pfarrerin Kaiser
Open Air Gottesdienst | Pfarrerin Oehm-Ludwig
Gottesdienst kompakt | Pfarrer Lange
Gottesdienst mit YouTube-Stream, anschließend Cola & Cappuccino | 
Pfarrer Bürger
Gottesdienst | Pfarrerin Dietrich
Gottesdienst mit Abendmahl | Pfarrerin Kaiser
Gottesdienst mit Abendmahl, Kindergottesdienst und Kirchencafé | 
Pfarrer Lange
Gottesdienst | Pfarrerin Oehm-Ludwig
Abendottesdienst | Pfarrer Scheer

Gottesdienst | Pfarrerin Surkau
Familiengottesdienst zur Begrüßung der neuen Konfis mit Kirchencafé | Pfarrer
Lange und Pfarrer Pfeifer
Gottesdienst mit Abendmahl und Kirchencafé | Pfarrerin Kaiser
Taufgottesdienst | Pfarrerin Koch-Zeißig

10.30 Uhr Kirche im Kurpark
11.00 Uhr Bonhoefferhaus

11.00 Uhr Christophoruskirche
11.00 Uhr Christuskirche

MONTAG, 31.08.2026

09.00 Uhr Christuskirche
10.00 Uhr Christuskirche
10.00 Uhr St. Johanneskirche
10.30 Uhr Martin-Luther-Kirche
11.00 Uhr Bonhoefferhaus
11.00 Uhr Versöhnungskirche

Segen zum Fulda Marathon | Pfarrerin Koch-Zeißig
Gottesdienst | Prädikantin Hehr-Willhardt
Gottesdienst kompakt | Lektorin Seifert
Familiengottesdienst mit Taufe | Pfarrerin Dietrich und Pfadfinder 
Gottesdienst klassisch mit Kindergottesdienst | Lektorin Seifert
"Flott mit Gott - Gottesdienst mit KLEIN und groß" mit Musik von "Esprit" und
Kirchencafé | Pfarrerin Oehm-Ludwig und Team

SONNTAG, 27.09.2026

SONNTAG, 30.08.2026

SONNTAG, 23.08.2026

SONNTAG, 16.08.2026

Andacht "außerGEHwöhnlich" | Pfarrerin Oehm-Ludwig und Team

SONNTAG, 13.09.2026

Gottesdienst | Pfarrerin Kaiser
Gottesdienst mit Taufe | Pfr. Scheer
Erntedankfest - Ökumenischer Gottesdienst zum "Tag der Regionen" in 
Hosenfeld mit Kindergottesdienst | Pfarrer Bürger, Pfarrer Hartel
Open Air Familiengottesdienst "Meckern oder Danken?" zum Erntedankfest mit
Anspiel, Agapemahl und Posaunenchor; anschließend Kirchencafé und
Gemeindeversammlung | Pfarrerin Dietrich
Erntedankgottesdienst | Pfarrer Hollatz
Familiengottesdienst zum Erntedankfest mit Abendmahl und Kirchencafé | 
Pfarrer Lange und Pfarrer Pfeifer
Gottesdienst | Pfarrerin Kaiser
Pilgern am Abend ab St. Johann: Zum Sonnenuntergang und Mondaufgang am
Schulzenberg
Ökumenische Andacht in Hosenfeld, St. Peter und Paul
Gottesdienst | Pfarrerin Dietrich

16.00 Uhr Christuskirche Gemeinsame Taufaktion mit Pfarrern und Pfarrerinnen aus dem 
Kooperationsraum

SAMSTAG, 19.09.2026

09.30 Uhr Christophoruskirche
10.00 Uhr Christuskirche
10.00 Uhr Kreuzkirche

10.00 Uhr Matthäuskirche

10.30 Uhr Martin-Luther-Kirche
11.00 Uhr Bonhoefferhaus

11.00 Uhr Lutherkirche
17.00 Uhr St. Johanneskirche

18.00 Uhr Hosenfeld
18.00 Uhr Versöhnungskirche
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09.30 Uhr Lutherkirche
10.00 Uhr Christuskirche
10.00 Uhr St. Johanneskirche
10.30 Uhr Kirche im Kurpark

10.30 Uhr kath. St. Lukas Kirche

11.00 Uhr Bonhoefferhaus
11.00 Uhr Christophoruskirche
16.30 Uhr Versöhnungskirche

Gottesdienst | Pfarrer i.R. Echtermeyer
Gottesdienst | Prädikantin Hehr-Willhardt
Gottesdienst kompakt | Lektor
Ökumenischer Gottesdienst zum Sommerfest der Lebenshilfe Fulda e.V | 
Pfarrerin Dietrich
Ökumenischer Gottesdienst in St. Lukas zum ökumenischen Gemeindefest 
mit Posaunenchor; anschließend Mittagessen, Kaffeetrinken und buntes 
Programm auf dem Aschenbergplatz | Pfarrer Agricola, 
Pfarrerin Oehm-Ludwig
Gottesdienst klassisch mit Kindergottesdienst | Lektor
Gottesdienst mit Kirchencafé | Pfarrer i.R. Echtermeyer
Ökumenische Andacht zum Abschluss des ökumenischen Gemeindefestes | 
Pfarrerin Dietrich, Pfarrer Agricola

SONNTAG, 20.09.2026



GOTTESDIENSTE 

09.30 Uhr Matthäuskirche
10.00 Uhr Christuskirche
10.00 Uhr Kreuzkirche

10.30 Uhr Martin-Luther-Kirche
11.00 Uhr Bonhoefferhaus

11.00 Uhr Christophoruskirche

Gottesdienst mit Kindergottesdienst | Pfarrerin Oehm-Ludwig
Gottesdienst | Pfarrer Scheer
Gottesdienst mit Abendmahl (alkoholfrei) | Kindergottesdienst | 
YouTube-Stream | Cola & Cappuccino | Pfarrer Bürger
Gottesdienst | Pfarrerin Dietrich
Gottesdienst akademisch mit Kirchencafé und Kindergottesdienst | 
Pfarrer Lange
Krümelgottesdienst für Groß und Klein | Pfarrerin Kaiser

19.00 Uhr Versöhnungskirche Andacht "außerGEHwöhnlich" | Pfarrerin Oehm-Ludwig und Team

Gottesdienst | Pfarrer i.R. Echtermeyer
Gottesdienst mit Kirchencafé | Pfarrerin Oehm-Ludwig
Gottesdienst | Pfarrerin Dietrich
Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergottesdienst | Pfarrer Pfeifer
Gottesdienst | Pfarrer i.R. Echtermeyer
Taizé- Abendgottesdienst | Pfarrer Scheer
Gottesdienst | Pfarrerin Oehm-Ludwig

09.30 Uhr Christophoruskirche
10.00 Uhr Matthäuskirche
10.30 Uhr Martin-Luther-Kirche
11.00 Uhr Bonhoefferhaus
11.00 Uhr Lutherkirche
18.00 Uhr Christuskirche
18.00 Uhr Versöhnungskirche

Gottesdienst | Vikarin Ueberson
Gottesdienst | Pfarrerin Koch-Zeißig
Gottesdienst mit Abendmahl | Pfarrerin Dietrich
Gottesdienst | Pfarrer Hollatz
Gottesdienst | Vikarin Ueberson
Taufgottesdienst | Pfarrerin Koch-Zeißig
Gottesdienst | Lektorin Riebel
Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergottesdienst | Pfarrer Pfeifer und 
Prädikantin im Probedienst Wagner

09.30 Uhr Lutherkirche
10.00 Uhr Christuskirche
10.00 Uhr Versöhnungskirche
10.30 Uhr Kirche im Kurpark
11.00 Uhr Christophoruskirche
11.00 Uhr Christuskirche
11.00 Uhr Kreuzkirche
11.00 Uhr St. Johanneskirche

MONTAG, 26.10.2026

SAMSTAG, 31.10.2026 - REFORMATIONSTAG

SONNTAG, 25.10.2026

Erntedankgottesdienst mit Kirchencafé | Pfarrerin i.R. Koch
Erntedankgottesdienst mit Einführung Kinderabendmahl | Dekan Dr. Waap 
und Pfarrer Scheer
Gottesdienst zum Erntedankfest mit Kindergottesdienst, Kirchencafé und
Erntedanklädchen | Pfarrerin Oehm-Ludwig
Erntedankfest, Familiengottesdienst mit Mittagessen | Pfarrerin Dietrich 
und Konfirmanden
Familienkirche zum Erntedank mit Abendmahl | Pfarrerin Kaiser
Gottesdienst | Lektorin Stengel
Familiengottesdienst zu Erntedank mit Kirchencafé | Prädikantin im 
Probedienst Wagner und Pfarrer Pfeifer

09.30 Uhr Lutherkirche
10.00 Uhr Christuskirche

10.00 Uhr Versöhnungskirche

10.30 Uhr Kirche im Kurpark

11.00 Uhr Christophoruskirche
11.00 Uhr Kreuzkirche
11.00 Uhr St. Johanneskirche
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SONNTAG, 18.10.2026

SONNTAG, 11.10.2026

SONNTAG, 04.10.2026 - ERNTEDANKFEST

Andacht "außerGEHwöhnlich" | Pfarrerin Oehm-Ludwig und Team19.00 Uhr Versöhnungskirche

MONTAG, 28.09.2026
11.00 Uhr Versöhnungskirche
11.30 Uhr Kreuzkirche
17.00 Uhr St. Johanneskirche
18.00 Uhr Martin-Luther-Kirche

Gottesdienst | Pfarrerin Oehm-Ludwig
Gottesdienst in Hosenfeld | Pfarrer Bürger
Pilgern am Abend: Von St. Johann aus zu Fuß nach Wissels
Ökumenische Andacht in Großenlüder, Martin Luther Kirche

SONNTAG, 25.10.2026

19.00 Uhr Christuskirche Gottesdienst mit Abendmahl, persönlicher Segnung und besonderer 
musikalischer Gestaltung | Pfarrer und Pfarrerinnen des Kooperationsraums

Ökumenische Andachten über die Dörfer 
sonntags, 18.00 Uhr, 
Termine: 26.07.2026 Schletzenhausen St. Nikolaus, 30.08.2026 Großenlüder, Georgspark (Inklusions-
netzwerk), 27.09.2026 Hosenfeld, St. Peter und Paul, 25.10.2026 Großenlüder, Martin Luther Kirche

Neben den Gottesdiensten an Sonn- und Feiertagen laden wir auch ein zu unseren Andachten:      

Andacht „außerGEHwöhnlich“ 
um 19.00 Uhr in der Versöhnungskirche, Termine: 31.08.2026, 28.09.2026, 26.10.2026

kontemplativ beten
Haus der Kirche Lioba Munz, Schulstraße 1, 36037 Fulda, 18.15-19.45 Uhr
Termine: 11.08.2026, 18.08.2026, 25.08.2026, 01.09.2026, 08.09.2026, 15.09.2026, 22.09.2026, 29.09.2026,
20.10.2026, 27.10.2026



Kinderkirche
1x im Monat montags von 16.00-
17.30 Uhr
In und um die Kirche im Kurpark
Bad Salzschlirf
Heike Krannich Tel. 06648 625 993 7

Eltern-Kind-Treff
Für Kinder von 0-3 Jahren
Mittwochs 16.00-17.00 Uhr neben
der Kirche im Kurpark im Paul-
Gerhard-Haus/Obergeschoss
Andrea Scholten Tel. 0171 839 861 8

Jugendtreff
Für alle Konfirmierten
Freitags 19.00-21.00 Uhr 
im Jugendraum des Paul-Gerhard-
Hauses, Bad Salzschlirf

Pfadfinderstamm 
Martin von Tours
Pfadfinder Stamm „Martin von
Tours“ Großenlüder
Gruppenstunden auf dem Gelände
der Martin Luther Kirche
Großenlüder
Leitung: Leonhard Stöhr
Immer montags 16.15 Uhr
Infos unter 06648 22 10

Krümel-Kirchen-Kaffee
letzter Mittwoch im Monat, 
16.00 Uhr: Kaffeeklatsch und spielen
und manchmal miteinander Andacht
feiern, 
Haus Oranien; Gemeinderaum
Christuskirche, 
Pfarrerin Koch-Zeißig, 
Tel. 0661 480 499 31

Evangelischer Kindergarten 
Christuskirche Fulda
Heinrich-von-Bibra-Platz 14b
36037 Fulda, 
Tel. 0661 838 81 50

Krabbelgruppe Kreuzkirche, 
jeden 3. Mittwoch im Monat,
15.30-16.30 Uhr,Valentina Riebel, 
Tel. 01590 438 26 79

Evangelischer Kindergarten 
Lutherkirche
Martin-Luther-Platz 1, 36043 Fulda
Tel. 0661 768 04

Jugendgruppe der Luther- und 
Christophoruskirche
Treffen für Jugendliche nach der 
Konfirmation, Lutherkirche Fulda
mittwochs, 18.30 Uhr 
Kai Winzker, Tel. 0157 579 181 50

Krabbelgruppen 
dienstags und donnerstags (außer in den
Schulferien), 09.30-11.00 Uhr
Versöhnungskirche
Juliane Boschmann, 
Tel. 0178 6107014 (Di.)
Ina Petlewski, Tel. 01578 360 26 85 (Do.)

Baby-Mama-Frühstück
monatlich mittwochs, 10.00-11.30 Uhr 
Gemeindehaus am Trätzhof
Pfarrerin Heike Dietrich
Tel. 0661 2427888
Nächste Termine: 01.07.26, 05.08.26,
02.09.26, 07.10.26

Kindertreff am Trätzhof
monatlich freitags von 16.00 -17.30 Uhr
Gemeindehaus am Trätzhof
Nadine Röglin, Tel. 0151 234 771 44
Nächste Termine: 21.08.26, 25.09.26,
23.10.26

NEU in der Versöhnungskirche:
KinderZEIT (1.-4. Klasse): mittwochs
von 17.00-18.00 Uhr (außer in den
Schulferien)
TeenieZEIT (ab 5. Klasse): mittwochs
von 18.00-19.00 Uhr (außer in den
Schulferien)
TEAmerTIME (ab Konfi-Zeit): in der
Regel am letzten Dienstag im Monat von
17.30-19.00 Uhr
Sabrina Naumann, Tel. 01516 148 96 94

KINDERGOTTESDIENSTE

Kreuzkirche

09.08.2026 11.00 Uhr
Ökumenischer Biergarten-

Gottesdienst für Groß 
und Klein "Drei

Linden/Henning" 
mit Einführung der neuen

Konfirmand:innen

St. Johanneskirche 

xxx

GOTTESDIENSTE KINDER, JUGEND UND FAMILIE

FAMILIENGOTTESDIENSTE
Christophoruskirche

04.10.2026 11.00 Uhr
Familienkirche zum Erntedank 

mit Abendmahl

25.10.2026 11.00 Uhr
Krümelgottesdienst 
für Groß und Klein

Christuskirche

19.09.2026 16.00 Uhr 
Taufaktion

04.10.2026 10.00 Uhr
Erntedankgottesdienst mit

Einführung Kinderabendmahl

Bonhoeffergemeinde

16.08.2026 11.00 Uhr
Familiengottesdienst zur

Begrüßung der neuen Konfis
mit Kirchencafé

27.09.2026 11.00 Uhr 
Familiengottesdienst zum

Erntedankfest mit Abendmahl
und Kirchencafé

Kreuzkirche

09.08.2026 11.00 Uhr 
25.10.2026 11.00 Uhr

Bonhoefferhaus

20.09.2026 11.00 Uhr
11.10.2026 11.00 Uhr

25.10.2026 11.00 Uhr  
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Versöhnungskirche

06.09.2026 11.00 Uhr
“Flott mit Gott - ein

Gottesdienst mit KLEIN und
groß”;  anschließend

Kirchencafé

Matthäuskirche

27.09.2026 10.00 Uhr
Familiengottesdienst

“Meckern oder Danken” zum
Erntedankfest mit Anspiel

und Agapemahl;
anschließend Kirchencafé

     

Versöhnungskirche

04.10.2026 10.00 Uhr

Matthäuskirche

23.08.2026 09.30 Uhr
25.10.2026 09.30 Uhr 

St. Johanneskirche

30.08.2026 11.30 Uhr
Ökumenischer

Familiengottesdienst im
Biergarten der Blauen Ziege 

in Petersberg

04.10. 11.00 Uhr 
Familiengottesdienst zu

Erntedank mit Kirchencafé

St. Johanneskirche 

Abenteuer mit Mose:
09.08.2026 11.00 Uhr  

10 Gebote
23.08.2026 11.00 Uhr

Das goldene Kalb
13.09.2026 11.00 Uht 

Moses leuchtendes Gesicht

18.10.2026 11.00 Uhr

Bad Salzschlirf

04.10.2026 10.30 Uhr
Familiengottesdienst zum

Erntedankfest anschließend:
Mittagessen mit Suppe

Großenlüder

06.09.2026 10.30 Uhr 
Familiengottesdienst mit Taufe

und den Pfadfindern

Basteln für Kinder
montags, 17.00-18.00 Uhr
Bonhoefferhaus
Karin Gerlich, Tel. 01511 078 94 21

Vorkonfirmandenunterricht für 
Drittklässler
Bonhoefferhaus und St. Johannes
Petersberg 
Pfarrer Pfeifer, Tel. 0661 652 26
Pfarrer Lange, Tel. 0661 654 00

Jugendgruppe Bonhoeffer und
Petersberg
mittwochs, 19.00-21.00 Uhr
Bonhoefferhaus oder St. Johannes
Petersberg
Pfarrer Lange, Tel. 0661 654 00
Pfarrer Pfeifer, Tel. 0661 652 26

Kirchenkino für Kids ab Klasse 3
Viermal jährlich Freitagabend
Bonhoefferhaus
Pfarrer Lange, Tel.: 0661 654 00

Krabbelfrühstück 
Christophoruskirche
einmal im Monat von 09.30-11.00
Uhr, gemeinsam krabbeln, singen,
frühstücken und Gemeinschaft
erleben für Kinder von 0-3 Jahren. 
Termine 28.08.26, 18.09.26, 23.10.26,
20.11.26, 11.12.26
Pfarrerin Kaiser, Tel. 0171 311 98 46

Ökumenischer 
Bibel-Entdecker-Tag
Christophoruskirche
viermal jährlich, 09.00-12.00 Uhr

Samstag 05.09.26 
Bonifatiusstraße 9, Pilgerzell

Pfarrerin Kaiser, Tel.: 0661 344 64

Zumba-Kids
Lutherkirche
mittwochs 15.30-16.15 Uhr
Mehtap Özkaya, Tel. 0162 741 29 85
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KIRCHE KUNTERBUNT 
Seit Januar 2026 findet Kirche Kunterbunt in Fulda
ökumenisch statt. Ungefähr 4x im Jahr laden der
evangelische Kirchenkreis Fulda in Kooperation mit der
Stadtpfarrei und der Katholischen
Familienbildungsstätte zu einem kunterbunten
Familiennachmittag ein. 

PFADFINDER

Stamm Graf Folke Bernadotte
Christuskirche Fulda
Haus Oranien
Webseite: vcp-fd.de
Kontakt: Lina Correll 
E-Mail: correll.lina@gmail.com

FERIENAKTIONSTAGE
SOMMERFERIEN

Vom 06.-08.07.2026 finden in der Kreuzkirche Fulda
Ferienaktionstage für Kinder im Alter von 6-12
Jahren statt. 

Diese stehen unter dem Motto 
"Drei Tage im Wal mit Jona". 
Zeitrahmen: Montag-Mittwoch (06.-08.07.2026)
jeweils von 9:00-12:30 Uhr 

 
Ort: Evangelische Kreuzkirche Fulda

Kontakt für nähere Informationen:
Valentina Riebel

valentina.riebel@ekkw.de
0159 043 826 79

KINDER, JUGEND UND FAMILIE KINDER, JUGEND UND FAMILIE
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KANU-FREIZEIT SOMMERFERIEN

Wölflinge
Alter: 7-10 Jahre, 
dienstags 16.00-17.30 Uhr

Blaue Delfine
Alter: 10-12 Jahre, 
montags 18.00-19.30 Uhr

Seepferdchen
Alter: 13-14 Jahre,
 montags 17.30-19.00 Uhr

Wilde Wölfe
Alter: 14-15 Jahre,
dienstags 17.30-19.00 Uhr

Weiße Polarfüchse
Alter 15-16 Jahre, 
montags 16.00-17.30 Uhr

Ranger/Rover 
Alter ab 16 Jahren, 
freitags ab 19.00 Uhr



Lutherkirche Fulda

Multiple Sklerose Gruppe
1x im Monat, freitags 14.00 Uhr
Herr Möller
Tel. 06635-919 68 5

Plausch mit Gott
Bibelkreisgruppe der Lutherkirche
jeden 3. Mittwoch im Monat, 
19.00 Uhr
Termine: 15.07.26, 19.08.26,
16.09.26, 21.10.26

Capoeira für Teenager und
Erwachsene 
Lutherkirche
Mo + Do, 19.30 Uhr
Herr Schindler
mico@capoeira-fulda.de

Yoga
Lutherkirche
Montags, 18.00 Uhr
Frau Parveen
Tel. 0176 343 018 53

Zumba für Frauen
Lutherkirche
Dienstags, 18.00 Uhr
Frau Özkaya
Tel. 0162 741 29 85

Linux User Group
Lutherkirche
Herr Jaspert
lug@ganneff.de

Luthercafé
Lutherkirche
Jeweils mittwochs 
von 15.00-17.00 Uhr
Termine: 12.08.26, 14.10.26

ANGEBOTE FÜR ERWACHSENEANGEBOTE FÜR ERWACHSENE

Ev. Kirche 
Bad Salzschlirf /
Großenlüder

Seniorennachmittag
Paul-Gerhard-Haus, Bad Salzschlirf 
i.d.R. am 2. Donnerstag im Monat
von 15.00 -17.00 Uhr Auf Wunsch
werden sie abgeholt! Anmeldung:
Tel. 06648 22 10
Bitte Vormerken: 08.10.26
Ausflug zum Früchteteppich nach
Sargenzell

Ökumenischer Arbeitskreis
Treffen nach Vereinbarung
Frau Krannich
Tel. 06648 625 99 37

Kreuzkirche

Gebetskreis
Kreuzkirche
donnerstags von 17.30-18.00 Uhr
Frau Lander/Frau Pohl
gebetskreis@kreuzkirche-fulda.de

Christuskirche

Seniorennachmittag
Haus Oranien
trifft sich 1x im Monat donnerstags
von 14.30-16.00 Uhr 
Frau Bender
Tel. 0162 549 11 07

Bonhoeffergemeinde

Seniorenkreis 
Bonhoefferhaus
donnerstags, 14-tägig, 15.00 Uhr
Frau Geibel
Tel. 0661 646 02

Monatlicher Lesekreis 
Public Forum 
Bonhoefferhaus 
Herr Dr. Stern 
Tel. 0661 292 99 87

The Big Kahuna Boys
Bonhoefferhaus  
unregelmäßige Film-Treffen 
Pfarrer Lange 
Tel. 0661 654 00

Theologisches Seminar 
(3-wöchentlich)
Bonhoefferhaus
Herr Kloosterman 
Tel. 01520 690 53 56 

Monatlicher Kreativkreis
Bonhoefferhaus
20.00 Uhr 
Frau Seifert 
Tel. 0661 604 588

Christophoruskirche 
Künzell

Folktanzkreis
Christophoruskirche
Freitag 20.00 Uhr
Frau Echtermeyer
Tel. 0661 933 500 00
14.08.26, 30.08.26 (Gemeindefest),
11.09.26, 09.10.26, 30.10.26 

Seniorenkreis
Christophoruskirche
alle 2 Wochen donnerstags, 
14.30 Uhr
Frau Fuchs / Frau Lachnit
Tel. 0661 327 12

Bibelgesprächskreis
Christophoruskirche
Pfarrer i.R. Echtermeyer
Tel. 0661 933 500 10
Termine: 25.06.26, 20.08.26,
24.09.26, 22.10.26, 19.11.26  
jeweils um 19.30 Uhr

Frauenkreis
Christophoruskirche
Dienstags, 18.30 Uhr
Frau Fuchs
Tel. 0661 344 64

Christophoruscafé
Christophoruskirche
Jeweils mittwochs 
von 15.00-17.00 Uhr
Termine: 15.07.26, 09.09.26

Diakonische Angebote

Kontemplatives Gebet
Benediktinerinnenabtei
Diakonin Reith
bianca.reith@ekkw.de
Termine s. Andachten S. 31
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Versöhnungskirche -
Matthäuskirche

Gesprächskreis
Versöhnungskirche
1. und 4. Dienstag im Monat von
19.00-20.30 Uhr
Pfarrerin Tina Oehm-Ludwig
Tel. 0661 526 90

Gartengespräche
Versöhnungskirche
Monatlich nach Absprache
um 18.30 Uhr
Carmen Vesper
Tel. 0171 313 32 45

Gemeindenachmittag
Versöhnungskirche
1. Mittwoch im Monat von
15.00-17.00 Uhr
Pfarrerin Tina Oehm-Ludwig
Tel. 0661 526 90
Die nächsten Termine sind:
01.07.26, 02.09.26, 07.10.26

Kirchenchor
Versöhnungskirche
mittwochs von 19.00-20.30 Uhr
(außer in den Schulferien)
Tel. 0661 526 90 (Gemeindebüro)

Besuchsdienstkreis
Versöhnungskirche
Treffen nach Vereinbarung
Pfarrerin Oehm-Ludwig
Tel. 0661 526 90

Spielenachmittag
Versöhnungskirche
2. Donnerstag im Monat von 15.30-
17.00 Uhr
Die nächsten Termine sind: 09.07.26,
13.08.26, 10.09.26, 08.10.26
Sabine Riedl Tel. 0661 586 63 und
Ingrid Heuse Tel. 0661 516 16

Ev. Kirche Petersberg

Frauenkreis 
Gemeindehaus An St. Johann 3,
spannende Themen und
Erkundungen. Montags,
vierzehntägig 15.00-17.00 Uhr 
Frau Bornscheuer, Tel. 0661 323 05

Hauskreis Steinau
Familie Brückner
Tel. 0661 607 751

Pilgern am Abend
17.00 Uhr ab St. Johann
Pfarrer Pfeifer
Tel. 0661 652 26
 

26.07.26: Bergsteigen auf die
Milseburg
30.08.26: zur ökumenischen
Andacht in den
St. Georgspark 
nach Großenlüder
27.09.26: zum
Sonnenuntergang und
Mondaufgang am 
Schulzenberg
25.10.26: von St. Johann aus
zu Fuß nach Wissels

Philospophisch-
naturwissenschaftlicher
Gesprächskreis
Gemeindehaus An St. Johann 3
monatlich montags, 19.30 Uhr, 
nach Absprache
Herr Rathgeber
Tel. 0661 933 63 64

Johanneschor 
Pop, Rock, Gospel
Gemeindehaus An St. Johann 3
vierzehntägig montags, 19.30 Uhr
Ehepaar Pfeifer
Tel. 0661 652 26

Besuchsdienst
Gemeindehaus An St. Johann 3
monatlich dienstags, 15.00 Uhr,
nach Absprache
Frau Wolf
Tel. 0661 62913

Seniorentanz
Gemeindehaus An St. Johann 3
mittwochs, 14.30-16.30 Uhr
Frau Zander
Tel. 0661 654 17



VERGISSMEINNICHT

Auf dem Flur begegnet mir eine hochaltrige Dame in
Begleitung eines Pflegers. Im Vorübergehen schnappt
sie sich meinen Arm und lächelt mich an. Sie sagt etwas
für mich Unverständliches und bugsiert mich zu einem
flachen Couchtisch. Dort schiebt sie behutsam die
Topfpflanze beiseite und nimmt Platz. Ich setze mich
neben sie.

Sie beginnt, Übungen mit den Beinen zu machen und
kommentiert sie in ihrer eigenen, für mich
unverständlichen Sprache. Ich mache mit, und es
entsteht eine gemeinsame Morgengymnastik, bei der sie
mich anleitet. Ich mühe mich, die Übungen möglichst
genau nach ihrem Vorbild auszuführen. Das klappt
immer besser, bis wir schließlich synchron sind. Im
gemeinsamen Tun merke ich, wie wir einander
näherkommen und echte Begegnung entsteht – ganz
ohne gemeinsame Sprache.

Später begleite ich sie zum Essen. Das Kauen und
Schlucken fällt ihr schwer. Es erschöpft sie so sehr, dass
sie immer wieder einschläft. Von der Pflegerin erfahre
ich, dass sie seit Tagen an Gewicht verliert. 

Mir wird bewusst, wie kostbar unsere gemeinsame Zeit
am Morgen war. Nach dem Essen verabschiede ich
mich dankbar für diese Begegnung.

Wenn mein Erlebnis Sie berührt, sind Sie vielleicht
genau richtig als Spazierbegleiter:in auf der 

Selbsthilfegruppen im 
Gemeindehaus der 
Ev. Kirche Petersberg 

An St. Johann 3
AA – Anoyme Alkoholiker: mittwochs, 19.00
Uhr, freitags 19.30 Uhr
AlAnon – Angehörige Alkoholiker: freitags
19.30 Uhr nach Absprache
EA - Emotions Anonymus (Selbsthilfegruppe
für emotionale Gesundheit): donnerstags,
18.30 Uhr
Wege aus der Dunkelheit (Selbsthilfegruppe
Depressionen): donnerstags, 18.00 Uhr
Guttempler-Gesprächsgruppe (Alkohol- und
Drogenberatung): montags, 19.00 Uhr

Offene Sprechstunde:
Sozialpädagogin Mareen Mangel,
dienstags ab 12.00 Uhr bei satt & selig

Offene Beratung im Hafen Lutherkirche: 
des Seniorenbüros der Stadt Fulda,
jeden 2. Dienstag im Monat, 12.30–13.30 Uhr
der Familienlotsinnen der Stadt Fulda,
mittwochs, 12.00-13.00 Uhr

Nicht alle Angebote im Hafen Lutherkirche finden in den
Schulferien statt!
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Vergissmeinnichtstation im DRK-Altenheim Heilig
Geist. Hier leben zehn hochaltrige Menschen, die
aufgrund fortgeschrittener Demenz die Station nicht
mehr allein verlassen können. Als Spazierbegleiter:in
begleiten Sie sie in den Garten, oder auf die Bank vor
der Einrichtung und ermöglichen ihnen so, am Leben
draußen teilzunehmen.

Der Zeitaufwand beträgt etwa eine Stunde
wöchentlich. Vorkenntnisse sind keine erforderlich.

Melden Sie sich gerne unter bianca.reith@ekkw.de

Ihre Bianca Reith, Diakonin

MÜLLJAGD IM SEPTEMBER
Für Samstag, 19.09.26, planen die Akteure im Südend eine
Mülljagd. Alle Anwohner aus dem Stadtteil Südend und
Kohlhaus, sowie interessierte Mitmenschen sind
eingeladen sich an der Aktion zu beteiligen. Der
Ausgangspunkt ist der Spielplatz in der Ronsbachstr. Dort
können ab 11.00 Uhr Müllsäcke, Müllzangen und
Handschuhe ausgeliehen werden. Ein gemeinschaftlicher
Mittagssnack beendet die Aktion. Unterstützt wird die
Aktion u.a. von den Fuldaer Umweltrangern und dem
Umweltzentrum. Lasst uns gemeinsam für Nachhaltigkeit
und Sicherheit im Stadtteil aktiv werden.

GEMEINSAM UNTERWEGS IM
QUARTIER
Seit dem Frühling sind die Leiterinnen der beiden
Stadtteiltreffs im Südend, Mareen Mangel und Lorena
Schäfer, regelmäßig im Quartier unterwegs. Jeden 3.
Donnerstag im Monat von 14.00-16.00 Uhr sind sie
ansprechbar und laden zu Kaffee, Tee und netten
Gesprächen ein. Gegenseitiges Kennenlernen, aktuelle
Themen ansprechen oder einfach nur mal vorbeischauen –
alles darf sein. Also, Augen aufhalten zwischen Rangstr.,
Ronsbachstr., Kohlhäuser Str. und Weserstr. und sich
treffen! Oder vorher im Hafen Lutherkirche nachfragen,
an welchem Ort das Team nächstes Mal zu finden ist.

DIAKONISCHE KIRCHE

Kontakt zu Angeboten und
Informationen des Hafen
Lutherkirche

Mareen Mangel
Email: mareen.mangel@ekkw.de 
Tel. 0174-540 12 88
(auch über WhatsApp, Signal oder
Instagram: hafen.lutherkirche.fulda)
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DIAKONISCHE KIRCHE
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TAUFEN

GOSPEL OF JOY – JAHRESKONZERT
IN DER CHRISTUSKIRCHE FULDA

Der Gospelchor „Gospel of Joy“ lädt am Sonntag,
27.09.2026, um 17.00 Uhr zum Jahreskonzert in die
Christuskirche Fulda ein.

Auf dem Programm stehen bekannte Gospels und
moderne Worship-Songs, darunter „In Christ Alone“,
„He Reigns“ und „Siyahamba“. Daneben gibt es auch
ruhigere Stücke – insgesamt ein Programm, das
zwischen Energie und stilleren Momenten wechselt.

Die rund 60 Sängerinnen und Sänger stehen unter der
Leitung von Bezirkskantor Tobias Wirth. Im
Mittelpunkt steht das gemeinsame Singen. Begleitet
wird der Chor von Alexander und David Jacobi.

Das Konzert richtet sich an alle, die Gospelmusik
mögen oder einfach einen lebendigen Chorabend
erleben wollen.
Der Eintritt ist frei. Am Ausgang wird um eine Spende
gebeten.

80 JAHRE POSAUNENCHOR FULDA
Am Samstag, den 29.08.2026 um 18.00 Uhr erklingt
in der Christuskirche eine festliche Abendmusik. Das
Ensemble blickt auf 80 Jahre engagiertes Musizieren
zurück und gestaltet ein vielseitiges Programm mit
festlichen und modernen Klängen.
Gemeinsam mit dem Gospelchor „Gospel of Joy“
erklingt ein besonderer musikalischer Abend.

IST DA JEMAND? ODER WIE KANN
ICH GOTT ERFAHREN?
„Ich glaube nicht an Gott!“ sagte ein Schüler der
Oberstufe zu mir. „Da müsste ich ihn schon erfahren,
ich müsste was erleben – dann wäre das natürlich
anders!“

Also, die Frage ist: Kann man Gott erfahren? Und wenn
ja, wie? Kann man die Stimme Gottes hören? Kann
man mit Gott ins Gespräch kommen? – und antwortet
da wirklich jemand?

Diesen und anderen Fragen möchte ich mit Ihnen/Euch
gemeinsam nachgehen. An fünf Abenden im September
lernen wir die Grundzüge christlicher Spiritualität
und Mystik kennen. Wir werden uns in die reiche
biblische und christliche Tradition, auch mit
praktischen Übungen einleben und herausfinden, was
gut zu uns und unserem jeweiligen Alltag passt. Was
hilft jedem Einzelnen auf seine Weise mit Gott ins
Gespräch zu kommen. 

Die Abende sind für alle offen, die Erfahrungen mit
Gott machen oder in ihrer Gottesbeziehung
weiterkommen wollen. Es ist eine ökumenisch-offene
Veranstaltung, die die großen Traditionen in ihrem
jeweiligen Profil im Blick behalten will: evangelisch,
katholisch, orthodox und freikirchlich. 

Die Abende finden jeweils montags von 18.00 bis
19.30 Uhr im Haus Oranien (Erdgeschoss) an
folgenden Terminen statt: 07.09.2026, 14.09.2026,
21.09.2026, 28.09.2026 und 05.10.2026. Bei Fragen
helfen das Dekanat bzw. das herzlich evangelisch-  
Servicebüro gerne weiter.

Die Impulsvorträge werden voraussichtlich auch
gestreamt.

Ihr/Euer 
Dekan Thorsten Waap

FREUD UND LEID 
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GEMEINSAM EVANGELISCH

BESTATTUNGEN
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Aus datenschutzrechtlichen Gründen
werden die Kasualien in der

Onlineversion unseres Magazins nicht
veröffentlicht. 
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